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llo . 6 . Montag , dm 2 ten Februar IZOI.

Wöchentliche OstFriesische

Weigeilund RachriHtcn.
Avertissements.

1. Seine Königliche Majestät von Preußen , Unser Allergnäbigsier Herr»
haben durch verschiedene von Zeit zu Zeit erneuerte Verordnungen , besonders durch
das Edikt vam 19 . Juny 1751 das Studiren der Landeskinder auf fremden Universi¬
täten , Akademien , Gymnasien und Schulen aufs nachdrücklichste verboten.

Wenn indessen nach Einhalt eines bey hiesiger Regierung emgeganqenen
Schreibens dex Tecklenburg Lingenschen Regierung seit einigen Jahren die Zahl der
besonders die Theologie studirenden hiesigen Landeskinder auf dem Lingenschen aeade-
demischrn Gymnasio sich sehr beträchtlich vermindert hat ; als wird die genaue Befol¬
gung des Eingangs gedachten Edikts hiedurch in wiederholte Erinnerung gebracht,
und zur Befolgung eingescharfet , damit sich junge Studirende für dessen Uebertre-
tung , als worauf vigiliret werden wird , sorgfältig Hüter mögen , so wie auch , daß
wenn gleich per kek . clew . vom 6ten Juny 1791 den Ostfriefischen Eingebornen re-
formirter Confession , welche sich dem 8tu <lio Ilreolo ^ ico widmen , nachgelassen wor¬
ben , zur mehrerer Perfectionirung in der holländischen Sprache auch holländische Uni¬
versitäten zu besuchen, daß sich diese Erlaubniß dennoch nicht über ein Jahr erstrecke-
W- rnach sich also jeder derselben ebenfalls zu achten hat .

'

Aurich , den 29 . Decemder 1820.
Königl . Preuff . Ostfr . Regierung.

2 . Das Färben , Versilbern und Vergolden der Spielsachen ist zwar schon
längst der Gesundheit der Kinder äußerst nachtheilig gehalten , wenn es nicht mit un¬
schädlichen Farbenstoffen und ächten Blattgolde und Silber geschiehst.

Dieses aber stehet durch alle Aufsicht nicht zu bewirken , so lanae noch
fremde Maaren und Sachen der Art eingeführt werden dürfen . Es ist daher , um
dem Uebel ganz adzuhelfen , die Gesundheit der Kinder vor aller hieraus entspringen¬
der Gefahr zu sichern und der Gewinnsucht keinen Ausweg zu lassen , ein Verboth
alles gefärbten , vergoldeten und versilberten Spielzeuges aus der Fremde nöthiq ge¬
halten , und diesem Beschluß gemäß , per relcriptum elemenEmum Z . ä . Berlin
den 28sten November 3. c . verordnet:

r) daß vom isten April künftigen Jahres an kerne Nürnberger ober andere aus¬
ländische und eben so wenig die aus den Fürstenthümern Anspach und Bay-
renthkommenden Svielsachen von Holz . Zrnn , Bley oder einer thonarti-
gen Masse eingehen dürfen , in so fem sie vergoldet , versilbert oder bemahlt
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s ) baß kein einländischer Drechsler und Zingießer bey Verfertigung jener Spiel¬
sachen , so wie kein Lonstitor und Honigküchler zur Anfertigung seiner
Waaren des unächren Schaum - oder Metallgoldeö , des Schaumsilbers
und nachstehender Farben , als:

Mening , gemeiner Mahler - Zinnober , Schmälte-
Königsblau , Bergblau,
Rauschgelb , Operment , Königsgelb,
Mineralgelb , Bleygelb , Kosselergrlb,
Neapelgelb , Gummigutte,
Grünspann , distillirter Grünspann , Berggrün,
Mineralgrün , Schnelscheö - Grün , Bremer - Grün,
Braunschweiger - Grün,
Bleyweiß , Kremserweiff , Schieferweiß , Berlinerweiß,

sich bey Strafe der Confiscarion und Zehn Rthlr . Geldbuße oder Vierzehn-'
tägigem Gefäugniß bediene , noch irgend jemand

Z) bey gleicher Strafe dre ungefärbt ferner eingehenden Spielsachen mit derglei¬
chen Gold , Silber oder Farben beziere.

Es hat sich also jedermann hiernach auf das genaueste zu achten und vor Schaden zu
hüten , wie denn auch sämmtkche Obrigkeiten angewiesen sind , genau darauf zu vigi-
Uren und auf diese Verordnung mit Nachdruck zu halten.

Signatum Aurich , den zosten Oecember l8oo.
König !. Preuff . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.

1. Vermöge der hirselbst , sodann bey dem Amtgerichte zu Norden assigir-
etn Subhastations - Patenten , nebst beygefugten , auch bey dem Ausmiener Fridag
einzusehenden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Verkaufs - Con-
ditivnen , soll das dem weyk . Tobacks - Fabrikanten Hinrich Ulsters Bollmghausen für
2 und dessen Wittwe Folnttje Claassen für I zuständige Haus cum annexls zu Hage,
welches auf 1875 fi . in Golde eidlich taxiret worden , in dreyen auf den 29 . Decem-
Ler c . , den 25 . Januar und den 3. März 1801 angefetzten Licitations - Terminen,
Nachmittags 2 Uhr in des Vögten Harenbergs Wohnung zuBerum öffentlich zum
Verkauf ausgeboten und im letzten Termins dem Mehrstbietenden Lira approbatiooe
icräicii zuschlageu lassen . Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht con-
stirende Prätendentes hiedurch aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens im
letzten Termins den 3 . März 1801 Hieselbst anzugeben ; widrigenfalls sie damit gegen
den neuen Besitzer und in so weit solche obiges Grundstück betreffen , nicht weiter ge¬
höret werden sollen.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den 24 . Nov . 1800 . Kettler.

2 . Conrad Bäcker in Leer will freywillig seine beyde in der Königsstraße
legende Häuser , das eine , so er selbst bewohnet , und das anders , welches vsn*
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KrerckBoeckhoffgebraucht wird , am 4 . Februar auf dasiger Schule öffentlich ver»
kaufen lassen.

3 . Auf dem Großen Fehn will Harm Bruns Gosmann mit gerichtlichem
Bewilligung sein daselbst belegenes Erbpachröguth , bestehend aus einem Hause. Gar¬
ten und mehr denn z Diemath Land , den yten Februar Mittags daselbst in der Wittwe
Geben Comvagniehause öffentlich verkaufen lassen . Conditiones sind bey dem
Auctions - Commissair Reuter einzusehen.

4 . Des weyl . Jan Haussen Geschwister und Erben wollen ihr von demselben
sd inte/lato geerbtes Haus nebst Kohlgarten in Rysum , daselbst am iLten Februar
nächstkünftig , auf erhaltene Commission Lurch den Ausmiener P . Janssen öffentlich
verkaufen lassen.

5 . Am 12 . Februar nachstkünftig wollen Geerd Janssen Starke und dessen
Miterden ihr von ihrer Mutter Ljabbent Geerds angeerbtcs Haus nebst Garten in
Rvsum auf erhaltene Commission Lurch Len Ausmiener Janssen öffentlich verkaufe»
lassen.

ü . Am i2 . Februar nächstkünftig wollen des weyl. Jan Haussen Wittwe,
Jda Eilde -s , und des Oskuncti Geschwister , als Erben ab intelkato , ihre 4 Grasen
Lindes, in belegen , auf erhaltene Commission durch den Ausmiener Janssen z»
Rysum öffentlich verkaufen lassen.

7. Der Kornbranntweinbrenner I . H . Vosberg zu Emden will
1) sein in der Mühlenstraße in Comp. - l . Nro . 27 . stehendes Haus mit dahin-

ten liegenden Garten,
s) das daneben stehende Gebäude , welches mit einer guten Kammer zur Woh¬

nung und einem Packraum versehen ist , nebst einem vor wenig Jahren er-
baueten zur Geneverbrennerey eingerichteten Gebäude mit dahinter liegen¬
dem Grunde,

jedes besonders oder beyde Stücke zusammen durch das Vergantungs-Departement
am 2z . und zo . Januar , sodann den 6 . Februar auspräsentirenund im letzten l ^e»
mmo dem MeistbietendenZuschlägenlassen.

Den Kauflustigen dienet zur Nachricht : daß dir zur Geneverbrennerey ge¬
hörige Geräthschasten zwar nicht mit verkauft werden , jedoch dem Käufer auf Ver¬
langen für « inen billigen Preis überlassen werden können.

s . Oe Xoopman ?b . ssul. ^ beg§ te Lmäen is manä . nom. voornemens:
bet aläaar in äe klaven ssv äe 8ckre^ershoel! leg ^enäe 8tettiver extra w êl bs-
Lsiläe ^ra vsl 6Mot - 8etiip , ^enaamt Wevnora, 8opbia , §rc>ot plus minus
165 Oasten,

äoor bet Vergantin ^s - Departement in tvveeTerminen , als äen 27-ssanuaren äeu
Z - kebruar te laten uitpresenteersn en äen Neelibietenäen ts laten toeOa^en . Kst
Inventarlum äaarvan lz op äs Keursen ^aal Aeakll ^eerä eu äs naäere Lonäitieu bv
äen Vsr^antun ^s - ^ ntuar Oveling te verneemeu.

Lmäse M Luria , äsu iz . Januar iZoi . p.
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9 . Der Chirurgus Buchholtz zu Emden will mit gerichtlicher Srlaubnifl
sein ansehnliches mtt geräumigen Zimmern versehenes Wohnhaus an der Peisterstrcße
in Comp . 2 . No . z . stehend , welches eine schöne Aussicht über die Ems hat , durch
das Vergantungs - Departement am 2vsten und 27sten Januar , sodann den Zten Fe¬bruar auspräsentiren und im letzten Termino den Meistbietenden zuschlagen lassen.

Condttionen sind vorher bey vemVe - gantungs Actuario Loesing einzusehrn»
8lZnatvm Lmllae in Curia , den iz . Januar i8oc . ^

Die Erben des weyl . Leich -Exsecuteurs Schlörholz sind theilungshalber i
entschlossen , deren an der Bolremhorsstraße rn Comp . 12 . No . y8 . zu Emden belege - !
nen Garten durch das Verganrungs - Departement öffentlich verkaufen zu lassen , und l
sind die Terminen auf den rosten und 2 ?sten Januar , sodann den Zten Februar be- >
stimmt , auch die Condttionen bey dem Vergantungs -Actuario Loesing vorher einzu - i
sehen.

Lunatum Lmöae in Curia , den iz . Januar l8oi.
iv . Der Kaufmann Johann Bauermann ist freywillig entschlossen :

'
1) sein an der Boltenthorö - Straße in Comp . 10 . No . 25 . belegenes ansehnliche i

Wohnhaus,
2) das in der Pottebacker - Straße in Comp . io . No . 80 . belegene Packhaus,

durch das Vergantungs - Departement zu Emden am 2gsten und zosten Januar , so¬dann den üten Februar öffentlich ausprafenriren und verkaufen zu lassen . Condttionen
sind vorher bey dem Vergantungs - Acuario Loesing einzusrhen.

LiZnatum Lmäae in Curia , den iz . Januar . 1801.
ir . Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer zu Emden ist freywillig ent¬

schlossen , folgende Immobilien , als:
1) ein Haus auf dem sogenannten Eilande in Comp . 25 . No . y6 . d, zum Zeichen:de witre Beeker , worin seit vielen Jahren Gaftwirthschaft getrieben wordenund welches dazu sehr gelegen liegt , mit Packhaus und Angebäude , sodanneinen dabey liegenden ansehnlichen Garten,
2 ) ein Haus an der Beuljenstraße in Comp . iz . Nro . 7Z»
Z ) ein Haus an dem Schulgange in Comp . lg . Nro . 71.
4 ) ein Haus an der Schoonhovenstraße in Comp . 2z . Nro . 86.

durch das Vergantungs - Departement am 27 . Januar , den Zten und 10 . Februarauspräsentiren und im letzten lermino den Meistbietenden Zuschlägen lassen . Condi-tionen nebst Tape sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen nnd für dieGebühr abschriftlich zu haben.
Zl ^ natum Lmäae in Curia , den rz . Januar 1801.

12 . DerHerr Post Fiscal Bluhm und Frau Ehegenossin zu Emden wollen eineihnen zuständige in der neuen Kirche zu Aurich belegene Sitzstelle , am 14. Februar,des Morgens uni n Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter öffentlichverkaufen lassen.

IZ.



iz . Der Herr Post - Fiscal Bluhm und dessen Frau Ehegenoßin zu Emden,
wollen ihren allhier vor dem Osterthor liegenden , von dem Herrn Assessor Plagge
heuerlich benutzten Garten , selbigen sogleich anzutreten , den 14 !?« Februar Nach¬
mittags 2 Uhr im blauen Hause öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 21 . Januar 1801.

14 . Vermöge des Hieselbst auf der Wage zu Emden auf der Börse und in
Weener auf der Waage affigirten Subhastations - Patents , welchem Taxe und Con-
ditionen beygrfüzet worden , auch bey dem Ausmiener Schelten emzuschen und gegen
die Gebühr in Abschrift zu haben sind, , soll ein , dem Lommmerzien - Rath Rösing
L Consorten zu Weener zuständiges Schmackschiff , de jonge Hrnderk genannt , so Ha¬
fer Lasten groß , welches zu Weener in der Muhde lieget , und von vereideten Taxa¬
toren auf 299t Gulden holländisch gewürdiget worden , am 16 . Februar s . 0 . zuWee-
ner in des Vögten Duis Behausung öffentlich feilgsboten , und dem Mehrstbictenden
vorbshältlich obervormundschaftlicher Approbation in Hinsicht der dabry mit interessir-
te » Minorennen losgeschlagen werden . Kauflustige haben sich demnach am gedachten
Tage und Orte gehörig einzufinden und ihre Gebote zu eröfnen.

Leer un Amtgericht , den 20 . Januar 1801.

15 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will der hiesige
Bürger und Knvpfmacher Johann Gottlob Schindler seine beyden hier in der Stadt,
im Wester - Kluft 7W Rott , No . 447 am Markte , und bey der Burggrasste sud No.
72Z . stehende Häuser cum snuexis am is . Februar a. c . des Nachmittags 2 Uhr im
Weinhause hieseldst durch die zeitigen Aedilies , Rarhsherren Wenckebach L Consor-
ten an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Sodann will des weyl . Aimmermeisters Willem Janssen Wittwe Dede
Jürjens und deren Kinder , idr an der großen Mühlenstraße im Norder Kluft / te
Rott Nro . 652 . stehendes Haus und Garten , am is . Februar a . c . Nachmittags
2 Uhr durch benannte Aedileö rm Weinhause öffentlich verkaufen lassen.

An nehmlichen Tage will der Harm Akten Blunk sein eigenthämliches an
der großen IMhlenstraße im Norder Kluft 6te Rott lud Istro . 621 . stehendes Haus
und Garten durch benanute Aediles öffentlich verkaufen lassen.

Die Verkaufs - Conditionen sind bey den Aedilibus vorhero einzusehen , und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

is . Es ist der Holzhändler Remmer Folkers freywillig entschlossen , fein an
der kleinen Osterstraße in Comp . 6 . Nro . üz . stehendes Wohnhaus durch das hiesige
Vergantungs - Departement am go . Januar , üten und iz . Februar öffentlich dem
Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Die desfalsige Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loefi
'
ng ein-

zusehen und in Abschrift gegen die Gebühren zu haben.
Lmäae III Luria , den 20 . Januar 182 t»



17 - Der Silberschmidt Alexander Julius Escherhausen ist frrywMa entschlos¬
sen , sein zwischen den beyden Wirkten in Comp . 7. No. 12. gelegenes Wohnhaus
nebst Stallgcbaude , in dreyen Lerminru , als am 27sten Januar , ztcn und loten

Februar , dem Meistbietenden durch das Mrgantungs - Departement auspräsentiren
und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen.
Lmstas in Curia , den Losten Januar r8or.

13 . Es will der Klempner Anton Rems sein an der neuen Straße in Comp.
22 . No . 91 . zu Emden stehendes Wohnhaus durch das Vergantungs - Departement
öffentlich verkaufen lassen . Die Ausprascutirungs - Termine sind auf den gasten Ja¬
nuar , Sten und igteil Februar aiigesrtzt und die Conditionen bey dem Actuario Lve-
sing einzuschrn.

Lmäae in Curia , den 20. Januar l8oi.
19 . Es will Albert Antoni Buss sein am Hnndepfade inCömp . iZ . No. uz.

zu Emden stehendes Pack - und Wohnhaus durch das Veraanrungs - Departement öf¬
fentlich am gasten Januar , 6ten und igtcn Februar auspräsentiren und den Meistbie¬
tenden zuschlagen lassen . Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing
einzufthen.

Lmclas in Curia , den 20 . Januar ! 8oi.
^ Backerzunfl zu Emden will das derselben zugehörige MühlenhauS

Karten bey der großen Mühle und den Mühlenwarf durch das Vergantungs - De-
.km. »

"
ss°" -

°
ch °m -° . « -» - USP -Ls,»» .°N u »d .m I- lj.

»- n ^ rrninodemMeistbietenden zuschlagen lassen.
. .ten V-rganturgö . ActuarioLoesing elnzusehen.

Lmäae iu Curia , den 22. Januar 1801.
21 Harm Daniels will uxorio Hilke Gerds Ley nom . ihren in Neermohr

< , Ni-rtel Deerd Landes am M -ttwochen , den Uten Februar daselbst m deS
Gastwk-chchG-rd Smits Behausllng,desMorgens io Uhr öffentlich verkaufen lassen.

* Der Sästffer Bregter Antonie zu Oldersum will 4 Grasen Burgland,
az^ rfen aeaenJherings- Schloot über in der Gandersumer Hammrich belegen,an „? ? -Eno a^ M ttwocheu den uten Februar instehend , Nachmittags um
m Oldersum in des Ausmieners Egberts Hause öffentlich verkaufen lassen . Die

Condition davM sind gratis oder abschriftlich für die. Gebüyr bey dem benannte»
Ausmirnerzubekommen.^

Oldersum , den19 . Januar: 8or.
Mins Eden Jansssn ist gesonnen, sein Landgut auf dem Wiardergroden

- welches gleich angetreten werden kann , und 57 Matten groß ist . nebst^ "iar 'p ! iabrlicher ErbheE , zu verkaufen , .und können dre Liebhaber sich deshalb
^ ^ en F-drua?, des Nachmittags in der Frau Witwe Hammerschmidt Hasse in
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Jever einfinden und nach den vorzulegenden Conditionen , die auch vorher dev dem

Herrn Secretair Ehrcntraut cingesrhen werden können , kaufen.

24 . Op V/osnsöLF «len n . psbruar 2al stocw «le Msakelaars rraz 7ninp -8 en

(lkarpentlsr op äsn sZeuk-Zennssl te Lnisten pubstczue ssn <le Usestbietenste verlcont

vorstsn : Ksene partliz ^ ALLoute Vis enhiibbelin ^ , en blau v̂v Papier en

een
'
iAe lloeäen en2.

25 . Am rr . Februar nächstkrmftig sollen die von dem weyl . Prediger Zelten

in Nesterhase nachgelassene sammtlrche Bücher hieftlbst in Dornum öffentlich verkauft

werden.
Da in den Wochenblättern lnd iVo . 5 . ein Auszug des Catalogi von diesen

Büchern mitgetheilet worden ; so werden die Liebhaber damit verwiesen , und nur noch

bemerkt , daß der Anfang der Auktion um 10 Uhr ftyn werde , und die Herren Candi-

dat Gittermann m Westeraccum und Organist Onneken Hieselbst Commissions überneh¬

men.
Dornum , den 2l . Januar 1801 . Gittermann , Aüsmiener.

25 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-

hastations - Patente , nebst beygefüq - en , auch bey den Aedilibns einzusehenden und

abschriftlich zu habenden Laxe und Conditionen sollen nachbeuannte , den Kindern des

weyl . Kaufmanns Jacob Dirks Fischer und der Wittwe des weyl . Drichrichters Hayke

Behrens Fischer in Communion zugchörige Grundstücke , als:

1) Das an der Heringftraße im Süder Klukt 8te Rott No . 286 hieselöst stehende,

auf 82Z fl. m Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dazu gehörigen

Garten , und
°

2) ein in der hiesigen Lutherischen Kirche auf derr Herren Boden befindlicher , auf

45 fl. in G ->ld gerichtlich ta/irter Kirchen - Sitz,

in dreyen , auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den lüten Februar , den

2ten März und den 23 'sten Marz a . 0. präfigirten Licitations - Terminen , des Nach¬

mittags 2 Uhr im Wemhause hreselbst öffentlich seil gebothen , und in dem letzten Ter¬

min dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation ange¬

schlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser

Grundstücke und insbesondere denen etwaigen servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-

Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit wegen den

neuen Besitzer und so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬

den sollen. 8i §oatum blorclae - in Ouria , den 26 . Januar 1821.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath ' v. Glan»

27 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchte Hieselbst affigirten Sukw

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und cch-
schrist-
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schr-ftlrch zu habenden Taxe und Conditioneu
des Jacob Claffeu Ehefrau Tätje Hinricbs und

Tbole Campen an

r -chs »vertragene und diesen beyden nunmebro in Auider Eilert Hin-

abgeschatzte Z)aus nebst dazu gehörigen Garten der 2t
^ genchtüch

e» , auf Ansuchen d-rV -rtäiffer abgekürzten und a ^
genannt, in drey-

und den - Z . März a . e. präfig .rten Licitations Te minT. d ^ uat, de» 2. März

im Wernhause hreselbst öffentlich feilgeboten und
'
in dem 7 Nachmittags 2 Uhr

lenden mrt Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation r»aeÄ7 " ^ Meistbie-

Augleich wird auch allen etwaigen unbekannten
'7 ^ 77 ^7 ^ krdkn.

Hauses cum aunexis und insbesondere denen ctwaigsn Se7vttu^ . Ä7 -777

nnt bekannt gemacht , daß sie zur Conservationihrer G -rÄtsa7e st/k 7 ^ e-

Lrcrtattons- Termin desfallö zu melden und ihre Ansmückerrr -
^77 ^ ätzten

dey dessen Entstehung aber zu s -wärtige7ha^

Kl ?r -L
l° w°l. solch - d. s Er ^ - st»/b ^ 7 ÄNL

LiLvatmw Uoräas ill Curia , den 26. Jnnuar 1801 .
Amtsoerwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

- bsch-if.,ich j» h- b-°d-° r -, -V °dV . /chi,w7-
°

7st » dL LkÄ 7 "

minderjährige Tochter, Trete Janssen , zugehörige an der

K,»st R °
'

z, ». hi-s. lb» st-r -nd- , Lf
'
775 fl in G«Id « r » Z»

nebst dazu gehangen Garten , in dreyen , auf Ansuchen der Mrkäuferin aEkö/7^

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten ->> , .

Hauses , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigt 7iemlt 7kI7

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten7

Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzechen d? '

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgtenZuschlag ^ mu

LiAvLtum löloräae in Curia , den 26 . Januar r8vi.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

29 » Vermöge der bep dem Etadt - und Amtaerichte bieielbik ^ r

hastations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einr,^ d -n7n^ ^

abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen, soll das den Erben dÄ ^

gm Bürgers und Z -mmerme -sters Jann Jibben zugehörige an der Westerstraßeim
We-



WesterKluft Sie Roll No. 470 stehende, auf 2750 fl. in Gold gerichtlich abgeschätzte

H us nebst dazu gehörigem Garten , in dreyen auf Ansuchen der Verkaufe , abgelürz-

ten und auf den ibten Februar , den sten und den Lzsten März 2. c . präfigirten Lcci-

tations -Termrncn , des Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Weinhause öffentlich feil ge-

Loten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormund¬

schaftlicher Approbatioti , in Hinsicht des dabey intereffirten Minorennen , zugeschla-

gen werden .

- --

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum Lnnexls , und lnsbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-

mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten

Licitations -Termin besfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzureiaen

bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer und so wett solche das Grundstück betreffen , nicht weiter

gehöret werden sollen .
^

Lunatum ölorcias in Curia , den 26 . Januar 1801.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

Zv. Die Armen - Vorsteher zu Loquard wollen am Donnerilaa .

Sruar , des Vormittags um io Uhr des olmlänast verssni -b- nT»

Janssen hinterlassene Mobilgüter , sodann einen reckt sckönen

h« dW-».-, .-s-sch-st--, d. s-lbst Sst
!.„Mch « LL » I-K

° W-b-chuh, « bst a»-»

fchb»> A ->d- , - R - » °n . E »d- u »d

Heu nebst eine Quantität gedroschenes Getreide , wie auck e^ irtw'

und was sonst mehr kinitnr . der A° stni - »er, ^ duuu , gem - A - s- ibskbffwN -w

kaufen lassen.
zi . instantiam der Wittwe des weyl . Quartiermcister I . F . Janssvn

und deren Kinder Mitvormund , Vierziger Sonnekeö , sollen die derselben zugehörigem

Lohnhäuser in Comp . 2 . No . zr und zz an der Pelsterstraße , und Packhaus in

Comp . 19 . No . 71 an dem Spiegelgang , durch das Vergantungs - Departement anr

6ten , rzten und rosten Februar dem Meistbietenden aüspräsentiret und mit Vorbe¬

halt der Genehmigung des vormundschafrlichen Gerichts zugeschlagen werden.

Conditionen und Taxe sind bey dem hiefelbst und zu Leer affigirten Subha-

fiations - Patente , wie auch bey dem Vergantungs - Actuario Loestng einzusehen.

Etwaige Real - Prätendenten oder Servituts - Berechtigte » haben sich gegen

den letzten Termine poeoa praecluü zu melden.

8iZMum Lmäas in Curia , den 27 . Januar 1801.

zr . Die Frau Seeretairin Röffngh ist vermöge stecrst ! ös a' iengnäo ent¬

schlossen, eine auS 4 Sitzstellen bestehende Bank in der Gasthauskirche , und zwar die

( No. 6. Dd. ) zwey-
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zweyte Banke von dem Taufstein im Süden , durch das Vergantungs - Departement
am zten , ivten und 17 . Februar auspräsentiren und verkaufen lassen.

Die Cvnditionen sind bey dem Vergantungs - Aetuario Loesing einzuseyen.
Ligvstmv Lmdae iv Luriu , den 27 . Januar 1801.

Dre Erben des weyl . Herrn Obristen P . Heslingh '
, Herr Secr . Hüllesheim

ux . etcok . vom . , sind Vorhabens , durch das Vergantungs - Departement am zten
roten und 17 . Februar folgende Sitzstellen , als:

1) eine Sitzstelle in der großen Kirche - Bank 23 . Nro . r.
s ) zrvey Sitzstellen in der Gasthauskirche in der Bank Nro . 80 , die beyde erste

Stellen.
3) eine Sitzstelle daselbst in der Bank 84 . Nro . 382.

öffentlich auspräsentiren und verkaufen zu lassen.
Cvnditionen sind bey dem Vergantungs - Aetuario Loesing einzufehen.

Lignatum Lmäue in l^uriu , den 27 . Januar 1801.

zz . Die Anna Ubbens ist freywillig entschlossen , ihr ausser dem alten neuen
Thore in Comp . 12 . No . 5y . stehendes Wohnhaus , durch das Vergantungs - Depar¬
tement am 6ten , izten und aasten Februar dem Bestbietenden auspräsentiren und
verkaufen zu lassen.

Die Cvnditionen sind bey dem Vergantungs - Aetuario Loesing einzusehen.
Ugvatvm Umdae in Luria , den 27 - Januar 1821.

34 . Am Donnerstage den 26 . Februar i8or wollen die Erben der weyl . Frau
Krieges -Ratbin Hegeler zu Äurich

1 ) eine Beheerdischheit , groß 4S fl. rz stbr . Gold , nebst Meide ums 8te Jahr,
zu Klein - Borssum in den Heerd der Erben des weyl . Ing . Lieut . Kettler,
so auf 2314 fl. 2Z stbr . Cour , taxiret,

s ) einen Canon in weyl . Marten Dirks Haus und Garten zu Groß - Borssum,
groß 5 fl. Cour . , so auf 166 fl . 13 stbr . 3x w . taxiret,

öffentlich und mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Genehmigung , in des Ausmie-
mrs Martini Behausung zu Groß - Borssum verkaufen lassen.

35 . Die dem Berend Folkers in Marienhafe sämtlich conscribirten Mobilien,
zweyPferde rc. , sollen den n . Februar daselbst öffentlich verkauft werden.

zü . Op Douderdsz den 19 . kebrusr sal dvor de Naakelsar Voget tv
Lmdev

Leus Vartzr Letvesdev en ov ^ elneedev XooiAsberAer Kocht
publigne sau den Neettbiedeodev verkokt xvorden.

Lmden , dev 27 . ^avuar 1801.

37 . Nach gefuchten und ertheilten gerichtlichen Consens will der Thole Age
gen zu Loga den 7. Februar des Vormittags io Uhr die auf dem Walle bey seinem
Wohnhause zu Loga liegenden Kampe befindliche - 0 bis « 4 Stück Eichen - und Eschen¬
räume öffentlich verkaufen lassen.

Lieb-



Liebhaber können sichern besagten Orte und Zeit cinsinden und nach Gr«

fallen kaufen.
Evcnburg , den 27 . Januar 1801 . Albrecht , Ausmiener.

z8 . Auf fteywilliges Ansuchen und darauf ertbeilte gerichtliche Commissio»

ist Casjen Zicken zu Netteldurg , gesonnen , einige Mobilien , als : 4 Pferde , 20 milch-

gebende Kühe , Wagen , Eide , Pflüge , Milchgerath und Käsegerälhschoften un-

was sonsten mehr zum Vorschein kommen wrrd , am 12 . Februar , als am Donner¬

stage , des Morgens prache um 10 Uhr daselbst öffentlich der Ausmiener - Ordnung

gemäß verlaufen zu lassen . Wozu Liebhaber sich alsdcnn einfinden können und kaufen»

Detern , den 26 . Januar 180r . Hölscher.

Zy. Vermöge der Key dem Amt- und Stadtgerichte zu Aurich affigirten Sub-
hastations - Patente mit Verkaufsbedingnugen , die auch beym Auct . Commissair Reu¬
ter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll der von dem weyl . Kam¬
mer - Ackenhefter Kapherr nachgelassene Erbpachts - Garten in der JuUanenbura eib^

lich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf 170 Rihlr . in Golde , am 10 . April , Nach¬

mittags 2 Ubr in dem von Johann Friedrich Stecker bewohnten Wurhehause auf der
hiesigen Vorstadt , öffentlich ftilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa emkommenden Gebote nicht weiter rcflecnret wird , blvs mit Vorbehalt Amt-

gerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 2S . Januar i8or . Telting.

42 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichren zu Aurich affiairl . »
Subbastations - Patenten mit Verkaufs - Bedingungen , d -e auch beym A 'ictinnErnm

wlssair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind/soll de/Ebeleml

Heere Harms und Gebcke Meinen zu Mordorff Colonat daselbst , eidlich aewürdin - t
nach Abzug der Lasten auf 525 fl . in Courant , am I7ten April d . I . Nachmitt !?/!

2 Uhr auf dem hiesigen Amtgenchte öffentlich feil geboten und den Meistbietend/»
dem auf die nachher etwa emkommenden Gebote nicht weiter reflectiret wird / .ak

Vorbehalt Amtgenchtlicher ApMobation , zugeschlagen werden .
^ E

^ .
bugl - ich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende R «ak-

Pratendenten , besonders auch dle , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälet.
Dlmstbarkeit Berechtigte , hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame fvätell^
am 17. Apnl d. I . des Vormittags beym Amtgenchte Aurich anzumelden - w/dE - »

*

falls sie auferfolgte » Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in sb weck ^ /nk .̂
grs Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen .

' ^

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 27 . Januar L8or . Telting.

V e r h e u r unge n.

. ^ Vormünder über des weyl . Geycke Harms de ^ reek- n 8>i » d - r ^ . . e

L 5
lMd -r-§ -hn , H -ye Bereus und Dirck HarLs d7 Freest L

denen de Fräsen Haus und Land auf dem Rhauder -Oster - Fehn mit der Torfaräd - r- »
mederum öffentlich am zten Februar , als am DonnerstZ^

Free-



Freesen Hause daselbst öffentlich verheuren lassen . Conditiones sind bey bem Ausmier
nrr einzusehen.

Detern, den is . Januar 1821»
2. Herr H. A. Ludeling zu Nesse will freywillig seine in der Enno Ludwigs-

Grode , Amts Wittmund belegene 12 Diemathen adelichen Freylandeö , am Mittwo-

wochen, den n . Februar dieses Jahres , des Nachmittags um 2 Uhr in der Frau
Wittwe Decker Behausung hieselbsi , entweder stückweise oder im Ganzen öffentlich
»erkaufen oder verheuren lassen.

Sowohl Verkaufs - als Verheurungs -Bedingungen sind bey mir gratis rin¬

zusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Wittmund , den 20. Januar l8oi . Oncken , Ausmiener.

3 > Der Vormund über weyl . Siebelt Janssen Kinder zu Stetesdorff, Haus¬
mann Reent Janssen in Dunum , will mit Bewilligung des wohllödlichenAmtgerichts

feiner Pupillen daselbst belegrnen Platz bey verschiedenen Stücken , groß plus minus

47z Diemath dasigen Landes, samt Behausung und Kohlgarten , nebst einer Warf¬
stätte , May 1802 anzutreten , auf 6 und 5 Jahr, am bevorstehenden igten Februar

Vormittags rc> Ubr in des Erblassers Behausung durch den Ausmiener Euckrn , bey
Welchem die Conditiones gratis einzusehen sind , verheuern lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.

1 . Der Armen-Vorsteher Lüppe Janssen zu Bedecaspe ! hat nächstkünftige !,

May 354 Gulden Courant Armengelder gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen;
wem damit gedient ist , kann sich bey ihm melden.

а. Der Sekretair Coming in Aurich hat manst . vom . einige große und
kleine Capitalien in Gold gegen übliche Zinsen und hinlängliche Sicherheit zu verlei¬

hen , und können selbige gleich in Empfang genommen werden.

3. Es sind 5 ü 600 Rthlr . in Pistolen auf anstehenden May zinslichzube¬

legen ; wer solche verlangt , und Hypotheke zur Sicherheit stellen kann , der melde sich
bey dem Drechsler S . F. Wrttlage in Aurich , der Nachricht darüber ertheilt.

4 . 2OQO Rthlr. in Golde sind auf bevor stehenden May und 200 Rthlr. in
Golde sofort gegen annehmliche Sicherheit zinslich zu belegen ; derjenige, welcher
davon Gebrauch machen will , melde sich gefälligst bey der verwittweren Bürgermei¬
sterin Reimers in Aurich oder bey dem Justizcommissair Reimers in Emden.

z . Eylerd Harms und Trade Balma im Kirchspiel Dykhausen habe» , als
Vormünder über weyl . Hmm Peter Harms Kinder, hundert bis hundert fünfzig Rthlr.

Capital gegen gesetzliche Sicherheit zu billigen Zrnsen . auf May anstehend , zu belegen.

б. Der Deich - und Syhlrichter A. E. Groeneveld in der Horn bey Weener

har auf May 8ar drey bis vier Lausend Reichsthaler in Gold, als Curator wegen

seiner Bruders Luppe E. Groeneyelds Sohnes , zinslich zu belegen; wer davon Ge¬
brauch
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Brauch machen kann im Ganzen oder zum Theil , kann ihn darüber ansprechen ober

Briefe ü -anco einsenden.
Cttationes Ckeditorum.

i . Aus dem Nachlasse der weyl . Eheleute Johann Rösing und Thalea Vos-

dina zu Weener erhielten deren Söhne , Esmmerzien -Rath Lubbert Rösing zu Weener

und Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum in gememschasltichen Ecgenthum

folgende Immobilien übertragen , als:
' "

i ) das von der Mutter Thalea Vosding herrührende zu Weener vor der Muhde

belegene Haus , nebst Packhaus , Scheune und zwey Gärten nebst einer

Kirchenbank und neun Todtengräber , Ost an der Straße , Süd an Willem

Groothooff , West an Wittwe Lubberts Lande und Nord am Mühleuwarf

grenzend.
- ) Das , von dem Vater Johann Rösing herrührende , zu Weener im Kirchhöfee

Rott , Ost an der Straße , Süd an W . I . Eykens , West am Garten , und

Nord an Doctor v . Hinte belegene Haus nebst Scheune , Garten , fünf Kir¬

chen - Sitzstellen und neun Todtengräber.

z) Acht Diemathen Landes , im Norden vor Weener , Ost am Deiche , Süd an

der Pastorey Lande undWest an Ontje Pannenborg und Damme Jans Venne

belegen , Dyke -Venne genannt , und von weyl . Johann Rösing herrührend.

4) Drey Diemathe Landes von Johann Rösing hercührend, vor der Dykvenne,

Ost am Deichvenne , Süd anOntje Pannenborg und West am Heerwege be¬

legen , Damme Jans Venne genannt.

r) Vier Diemathen Landes von Johann Rösing herrührend , gegen Tweehusen

über , Ost am Geiftweze , West an H . Grysen Wittwe und Nord an Olt¬

mann Eggen oder v . SchwindernPlatze belegen , Spittelkeestnweer genannt.

6 ) Sechs Diemathe Geist Landes von weyl . Johann Rösing herrührend , ohn-

weit Dreehusen , Sud am Psnndam , West am Geistwegr und Nord an

Robert Hinrichs belegen.

7) Drey Tweet Grasen , auf dem Hilgen - Holz belegen , von Thalea Vosding

herrührend.
8) Ein und ein halbes Gras auf den Knollen bey Weener belegen , von der Tha¬

lea Vosding henührend.

Die Credit - Masse des weyl . Conrad Wilhelm Rösing und dessen Ehefrau , Jda Tam-

mina Rösing machte indeß auf das iub 1. gedachte mütterliche Haus cum rmnexis,

fo wie auf lud 7 . anfgeführte drey Tweedgrastn , und auf die lud Mo . 8 - aufgefährte

Ein und Ein halb Grasen Landes noch Ansprüche , welche aber von sämmtlichen Erben

des weyl . Johann Rösing abgefunden wurde . Hierauf theilten sich Argumenten und

erhielt.
z) Der Commerzien - Rath Lubbert Rösing zu Weener

s ) Das lud 1 . anfgeführte mütterliche Haus nebst Packhaus , Scheune , zwty

Gärten , einer Kirchenbank und neun Todtengräber.



b) Von den ürb lffro . Z . bemcldeten AchtDiemathen Landes , Dykvennege-
nannr , die eine Hälfte.

c ) Von den Nb Nro . 4 . angeführtenDrey Diemathen Landes Damme Jans
Venne , die eine Hälfte.

Die blro . 5 . angeregte VierDiemathenLandes Spittelkeesen - Weergenannt,
ga-

ä)

e)

k)

Dle Nro . 7 . angeführte Drey Tweedgrasen auf dem Hilgen - Holz bey Wee¬
ne » belegen , ganz.

Das l^lro . 8 . demelbete Land Ein und Ein halb Grasen auf den Knollen,

2 ) Oer Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum aber
а) Das bft 'o . 2 . aufgeführte väterliche Haus nebst scheune , Garten , Fünf'

Kirchen - iAitzstsllen und Neun TodtengräbiSrn . ^
d) Von den Nb Nro . 3 . beschriebenen Acht Dremathen Landes , Dyk - Venne,

-die andere Halfie.
L) Von den Nb blrq . 4 . specificirten Drey Drematpen Landes, Damme Jan-

Venne genannt , die andere Hälfte . und
б) Die lud Kloo. 6 . angeführte sechs Diemathen Gerseland , ganz,

zum privativen Eigenthum-
vst - nn dieselben nun, zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besonders

» ; n, - ln aus Servitut - Pfand - Retract - Reumon - Vmdlcanon - oder aus irgend
einem andern dinglichen/ - chre einige Ansprüche machen desgleichen die vollständige
B ittgang titnli polleKouis anf Provocanten , widersprechen zu können vermeinen,
Lermit eäicmlirer vorgeladen, solche innerha b 3 Monate, längstens aber m term.no
den 22 . Februar a . F. anzugeben , widrigenfalls sie bannt m Hmsicki dleier Immobi¬
lien vräcludiret . und gegen Provokanten zum rmmerwahrenden Still,chwe,gen ver¬
wiesen , und darauf tltulus pöllelchonm für Provocantes benchtlget werden soll»

Leer im Amtgerichte , den 12 . November 1820.

2 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüantiam des Segelmachers
°?osna Groeneve

'ld .daselbst eäimales wider alle und jede , welche auf das .durch Prvvv-
canten von denen Eheleuten Schiffer Peter I . Zent und Gevke Harms privatim aner-
kausteWohnhaus , .der goldene Jäger genannt , m Comp . 1 . No . ig - . aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Se . v . tut , Forderung oder Naherkauftrech
ru haben vermeinen , aum terwino von brey Monaten , et reproäuct . praeclus . auf
den 16. Februar nächstkünftig Vormittags um 10 Uhr bey Strafe des immerwähren¬
den Stillschweigens und der praecluüon erkannt.

3 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all Inlkantinm des Jan Willems
daselbst ^ ämtales wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten voi

^
denen



Eheleuten Wolter Mennen Poelbers und Aeylste Warners Dannhoff , privatim aner¬
kaufte Stück Grund und darauf erbaute Haus am Pannewarf in Comp . iZ . No . uz'
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher-
kaufö- Recht zu haben vermeinen , cum ternünv von drey Monaten , et reprockuct.
praecluil auf den 2z . Februar »ächstkünftig Vormittags io Uhr bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens und der xraocluüou erkannt.

4. Auf Ansuchen des Roelf Beyen Schmeertmann , ist bey diesem Amt-

wegen eines von dem Stadt - Secretario Heinrich Hüllesheim in Emden
privatim angekauften Heerd Landes im Schwoog bey Ihrhove belesen

derLiquidations - Proceß erkannt wordcm ^ ^
Es werdm demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Näher- Pfand - Dieustarkelts- oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eclictaliwr vorqeladcn solche
innerhalb 3 Monate , längstens aber in tsrmmoden 27. Februar a . s. anruqeben
widrigenfalls sie damit pracludirt , und in Hinsicht des Jmmobilis und des Kaufpre-
til gegen den Provooantcn zum imme '. walgenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen . ^ .

Signatum Leer rm Amtgencht, den 14. November 1822..
5 Vom Amtgenchte z» Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Focke

Eschen Focken zu Aurich - Oldendorff, . Alle undJede, welche auf die,, bey der von der
hochpreißi . Krieges - und Dvmainen -Kammer genehmigten Theiluna des , von dem
weyl . Rathsvrrwandten Rose zu Aurich im Jahre 1741 an- dir weyl . Brüder Lücke
Perers Mennen und Hrye Mennen zu Aurich - Oldendorff privatim verkauften Heer¬
des daselbst, snno i7Zi dem Lücke Peters Mennen zum alleinigen Eigenthum zuae-
legre , und von diesem , Mittelst Kauf - Cvntracts vom 20. März 1793 und perteAa-
menwm vom 25. September 1794 rc. , dem Provokanten privatim verkaufte und »us
gewiesene pl. min . Awey Dnttheile solchen Heerdes , nemlich

' ^
1) das Heerdhaus mit Warfe und Garren,.
2) 35 zerstreut liegende Bau -Aecker,.
z) an Meedland,

») ein Stück von 5 Diemathen in der Wyde - Mee , ohnweit Aurich - L !-
dendorff>

^
b) rin Stück von ohngefähr 6 Diemathen in den Garen , auf der Aurich-

Oldendvrffer - Meede,

4) an MoraAch
" Diemathen in der Aurich- Oldeuborffer Bullen - Meede,

a) ein Torfmohr zwifthe» dem Spetzer - und Großen - Fehn belegen ul.
mm . 42 Tchrrtte breit, " 9 /

b) ein Torfmohr daftlbst , gleichfalls ohngefähr 4° Schritt- breit,
c) em Torfmohr m den Ley - Morasten , geraum 40 Schritte breit,

5)



Z) Anthell an der Gemeinen Weide für K Heerd,

tz) die Hälfte einer halben Frauenbank und einer halben Manusbank in der Kir¬

che zu Aurich - Oldendsrff,

7 ) pl . min . 8 - lL Todtengräber auf dem dortigen Kirchhofe,

ober auf das ? retium , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes

Dienstbarkeitö - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders aber

auch an folgende , auf den ganzen Heerd eingetragene und angeblich berichtigte Schuld-

Posten , als:
1) das , aus dem zwischen dem Rathsverwandten Sebastian Röse an einem —

sodann den Brüdern Lücke P . Menncn und Heye Mennen an anderm Theile

errichteten Kaufbriefe vom 73 . December 1741 , am 26 . July 1752 für je¬

nen , rrckiölis pretü reüäui , eingetragene ciominium relervatum,

2) die , ex obliZations des Lücke Peters Mennen vom 25 . May 174z , am

14 . April 1756 für denselben eingetragene 300 fl . ,

worüber die äscumenta iürabulsuvnis nicht haben beygedracht werden können als

Eigenthümer, ^
Ceffionarien , Pfands - oder andere Briefs - Einhaber , Anspruch ha¬

ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 4 . März

1801 persönlich oder durch die hiesige Justizcommlssanen Stürenburg , Detmers , We¬

ber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit

nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen an

die D Theile des Heerdes präcludirt , und sowol gegen den Provocanten als gegen die

sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , zum ewigen Stillschweigen

verwiesen , die fehlende Schuld - Instrumente , in Hinsicht des aufgebothenenGrund¬

stücks , amortisirt , und die daraus eingetragene Posten von demselben im Svvotke,

kenbuche gelöschet werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 19 . November isoo.

.
Vl § . comm -L ReZim . v. Wicht,

6 . Dom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Willem

Heyen und Gepke Janffen zu Bagband , Alle und Jede , welche auf ein an sie von

dem Börchert Gerdes Ortgieseauf dem Spetzer - Fehn privatim verkauftes , daselbst

an der Südseite der Wiecke belegenes Haus mit Lande , iß Tagwerke breit , schwet-

tend ins Osten an Gerd Heyen Rosendahl , ins Westen an Christopher Erlerts , oder

auf das Kaufgeld , ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-

barkeils - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffent¬

lich vorgeladen , spätestens am 4 . März 1821 ihre Ansprüche hieselbst persönlich , oder

durch einen gehörig Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesigen Justizcommissarieir,

Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tjaden , Stürenburg rc . vorgeschlagen werden , anzu-

melden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß der Ausbleiben-

de sonst damit von diesem Grundstücke präcludiret , und ihm sowohl gegen den Käufer,

als gegen die sich etwa meldende , zurHebung kommende Gläubiger , em ewiges Still-

Mweigen auferleget werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den - 0. November 1820» Telting.
7.



7°. Auf Ansuchen des Jan Jans Geuter zu Bunde ist bey dicsim Amtgr-

richte , wegen eines von Jannes de Boer privatim an sich gebwchierr und dmcb die -,

sen von Jan Evers Batterham öffentliä ) erstandenen zu Bunde in der Müh¬

lenstraße , und zwar Sud an Jan Eggen Garten , Noid an Foltert Goffe-

laar , Ost am Heerwege und West am Wege belegeuen Hauses und Gartens

cum auuexis , besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli xvüeLo-
onls im Hypotheken - Buche , der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile aus Erb-

Näher - Pfand - Dienstbarkeitö - oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte

einigeAnsprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictallter vorgeladen , sol¬
che innerhalb z Monate , längstens aber in tsrmiuo den gten März a . t'

. anzugeben,

widrigenfalls sie damit präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen in Hin¬

sichtdes Jmmobiliö und des Kaufpretii gegen den Provvcanten verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , dm 19 . November 1820.

x . Auf Ansuchen des Kaufmanns Willem Vissering Ehefrau , Cornelia Vis-

serrngund der Vormünder des weyl . Hayke Vissering Sohnes , Ebbo Vissering , ist
bry diesem Amtgerichte wegen eines , durch dieselben in Gemeinschaft , von weyl.

Geerd Blickslagers Wittwe und der Hilke Steerenborg Ehefrau des Peter Lüloff , pri¬

vatim angekausten zu Leer an der Osterstraße , und zwar Ost an Verkäufers Hause,

und West an der zur Ems hingehenden Auftrift , belegenen Hauses , Garten -Grundes

und der Austrift , der Liquidations - Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen,

solche innerhalb 3 Monaten , längstens aber in termino den 4 . März a . k. anzugeben;

widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobrlis und des Kaufpretri gegen die

Käufer zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werben sollen.
Leer im Amtgerrchte, den 22. November 1800.

9. Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist oitatio eäictalis zur Angabe und

JuWcatwn wider alle und jode , welche auf die von dem weyland Bäcker Jan Abra¬

hams auf seine Kinder , Enke , Antje , Tetje , Wrbke , Hinrich , Abraham , Greetj «,
Martje , Harm und Jan Zanssen vererbte , bey der im Jahre 1790 gehaltenen Erb-

therlung dem Harm Janssen Bäcker allein zugefallene mnd von diesem an seinen Bru¬

der , den Hausmann Hinrich Janssen auf dem alten Ziegelwerke verkaufte , unter Eil¬

sum belegene ü Grasen adelich freyen Landes , « inen Real - Anspruch , Forderung , Nä¬

herkaufs - Drenstbarkerts - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termin»

von lr Wochen , et praecluüvo auf den 26 . Februar nächflkünfttg , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König!. Amtgerichte , den 24. November 1800.

^
io . Der Jurjen Hensmanns zu Tergast erhielt in der Erbtheilung mit sei¬

ner Schwester ZUte Hensmanns und seiner verstorbenen Gehrüderen Hoite und En-
( Ns . 6 . Ee . ) gel-



gelkeHensmanns mindenähngen Kindern Hensmann Harms , Jacob und Okje Hol¬
ten, sodann Ofte , Frauke , Ripte und Marten Engelkes unter andern,

i ) zwey Beestweiden auf den Tergaster Meelanden , und

s ) die Gerechtigkeiten in der Tergaster Kirche , ärmlich:
») den fünften Thei ! in der Männerbank an der Rordseite hinter der ersten

Frauenbank , Worin nebst ihm auch C' ilerd Geerds , Heike Janssrn , Al¬
bert Hinrichs , Hinnch H . Huismann und Meint Hanns Erben gehören,

d ) den vierten Theil einer Frauendank an der Südseite -; , die zweyte vom Pre-

digtstuhl , worin außer ihm auch weyland . Heere Aielts Erben , Beerend

Maller Erben, . Wilke Poppen und Harmann
'us Hmrichs Erben gehören,

und behielt dresemnach mit seiner genannten Schwester und den Brüder - Kindern noch
in Gemeinschaft

eine Reihe . Bcgräbnißstellen auf demTergaster Kirchhof , vor dem Ostende
der Kirche , grenzend Ost . am . -Lodlenpfad .

'
, » W .rst -an Kee end Maller Erben

Süd an - Hinnch . Herren und . Nord , an des Herrn - Rezrerungsraths Bluhm
Begradnipstellen.

Um nun dry dem Eigenthum vor fpecisicirten Weiden und Gerechtigkeiten , gegen

männigüche fremde Ansprüche gesichert zu sevn, auch Behuf der Eintragung und voll¬

ständigen Berichtigung des tirull . polleMoruL der .Weiden , drc durch einen Holte Ree¬

werts vermöge . Privat - Instruments vom 19 . Februar 1722 dem Hann Hensmanns

verkauft , von diesem aus seinen Sohn Hensmann .Harms und durch diesen hinwie¬

derum auf den Zurjen Hensmanns und dessen Mterben vererbet worden , ist vom ge¬
nannten jetzigenBesitzer ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht , welches Dato erkannt.

worden»
Das Oldersumsche Gericht ladet demnach alle dreMigen , welche auf vorer-

wehnte Weiden und Gerechtigkeiten aus irgend einem Grunde ein Elbenthums - Nä¬

herkaufs - Wiedervereinigungs - Pfand - dem Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienst-
darkeits - oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit ab,

solches innerhalb 6 Wochen und spätestens am Donnerstag - den 29 . Februar 1801 Vor¬

mittags . 10 Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien aä acta an-

zugeben und geschlich zu bescheinigen, , unter der Warnung:
daß die Außenbleibenden mit ihre « etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
cludiret und zum ewigemStillschweigen .verurtheilet , auch sobald die Sen¬

tenz ihre Rechtskraft , befchritten, . tieulus pollsLonis der Weiden für den

Jurjen Hensmanns wird berichtiget werden,

Geben - Oldersum,in ^ nsicio , den 230 December . igoo » Möller»

11. Nachdem der Heye Garrelts auf demGroßen - Fehn , Aurich - Oldens
tzorffer Parochie - seine daselbst belegeneBesitzungen , nemlich -

I . ein Haus mit Garten und Lande - ursprünglich bestehend
1) aus einem , von dem , dem Gerd Gerdeö Kuper von der Compagnie der

Ober - Erbpächter des . Großen - Fehns in After - Erbpacht verliehene»
Lande , abgetheilten , anno 179 :? von dem rc. Kuper an den Heye Gar¬

relts



s)

relts in der Ehe mit seiner weyl . ersten Ehefrau , Trientse Heyen pri¬
vatim verkauften Stücke Heidfeldes,

ans einem von dem , dem Serbe Heyen von gedachter Compagnie in
- - - . l. - t -e»n IN

After - Erbpacht gegebenen Landes , separirten , gleichfalls in

nv 1,792 von dem Seede Heyen an den Heye Garrelrs in semer erste»

Ehe mit der weyt . Trienfte Heyen privatim verkauften Stücke Heid¬

feldes,
zusammen,groß 4 Dreinathen 16z Ruthen , wovon dem Heye Garrelts auch

seiner gedachten weyl . ersten Ehefrauen Hälfte por testumentum , derselben
r-astand

^. rbpacht t
Severins privatim verkauften, . und von Letzterem 6 ° 22 . September a . c.

an den Heye Garrrlts gerichtlich in Näberkauf abgestandenen Hauses mit

Garren und Lande , -groß 3 Diemathrn 1,4 Rachen , von welchem der Heye
Garrests das Haus abbrschen wird,

tub «isto 24 . September dieses Jahres an dcn Gasiwirth Johann Jacobs Bunting,

gleichfalls aus dem Großen - Fehn privatim verkauft dar.
9 , » te,en . - Alle und Jede , welche auf diese.

e Justiz - .Commis-
Flsci -Tjaden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtze-

So werden auf Instanz - des Letzteren

von ihm zu
thmns - den
oder sonstiaes - - — ,
len , spätestens am ro . Marz atzoi , persönlich oder durch die hiesig

fasten , Ado. Fisci Jhering
. .

richte Aurich anzumelden , uno oeren Miu - ccgrrw

daß stdrr Ausblerbende mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke .pracludirt , und ihm

stwoi gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬

mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Signatum .Aurich , im Amtgerichte , den .Zten Drcember 1820.
Tclting.

iS . Aiif Ansuchen des Kaufmanns Jacobus Soukes Viffering , ist bey bir-

sem Amtger -chle , wegen zweysc , durch denselben von Geerd Blickslagers Wittwk

und des Perer Lulofs Ehefrau Hilcke Steerenborgs öffentlich angetansten , an der

Oster - Straße be -egenen Wohnungen mit Garten , Grund , wovon das eine Nord a»

der Straße , Ost und West an Verkäufer und Süd an der Ems , das andere Nord cm

der Osterstraße , Ost und West an Verkäufer und Süd ebenfalls an der Ems beschwer¬

tet ist , der Liquidations - Prozeß eröftet worden.
ES werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen

Recht einige Ansprüche machen zu können vermeinen , - hiermit eäietsilter vorgeladen,

solche innerhalb 3 Monate , längstens « der in Lermina den 12 . März a . st anzngeben,
wi-



2 sog'

widrigenfalls sie damit prac
' udirt und in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpretn

aeaen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
* ^

Leer im Ämtgericht , den rsten Decemver l8oo.

iz . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ack instantiam des hiesigen Kauf¬

manns Carl Friedrich Schröder daselbst esiccates Wider alle und jede , welche auf das

durch Provokanten von dem hiesigen Vierziger O . R . Merker privatim anerkaufte

Packhaus an der Wallstraße in Comp . 13 . No . 8e . stehend , und von der Okkmgaschei,

Coueursmasse , auch für die Hälfte von dem Hokzhändler Remmer Folkerts herrüh¬

rend , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder

Naherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termiuo von 9 Wochen , et reprolluct.

xraeclus . auf den 20 . Februar uächsikünftig Vormittags ! -> Mr bry Strafe eines im¬

merwährenden Stillschweigens und der Praclusion erkannt.

14 . Auf Ansuchen des Bäckers Andreas Sybens zu Hamswehrum ist cita-

tlo eäictalis zur Angabe und Justifieatton wider alle nud jede , welche aus die durch

denselben im Jahre 1799 von den Geschwistern Jan Focken , Syben , Aafke , Dedje

und Elke Edzards angekaufte Hälfte von 8 und 4 Grasen Landes unter Upleward und

Hamswehrum , Anspruch , Forderung, . Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu Habs»

vermeynen , cum termino von 12 Wochen et prsecluüvo auf den zten Marz nächst-

künftig , bry Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerrchte , den 29 . November 180O.

iz . Vom Amtgrrichtr zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Ham

Habben und Greetje Bruns vom Voffebarg hinter Strackhock , Alle und Jede , welche

auf die anno 1794 von den Eheleuten Claas Janssen und Greetje AlbertS daselbst an

sie privatim verkaufte , zn der Verkäufer dortigem Colonate gehörig gewesene , an der

Südseite des «Zollager Mohrwegeö belegene , und von den Provokanten mit einem

Hause versehene 2 Diemath 189 Ruthen iS Fuß Erbpachts - Grundes , wozu ihnen

von der hochpreißlichen Krieges - und Domainen - Kammer das anfanglichsUrbermaaA

zu 114 Ruthen 128 Fuß nachher in Erbpacht verliehen ist , oder auf die Kaufgsldrr,

resp . em - Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Disnstbarkeits - Benä¬

herungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬

nerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 . Mär ; d. I . . persönlich oder durch die hiesige

Justlzeommlssanen Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem AM-

gerichre Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen, , unter der Warnung,

daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgebotene Grembstück präclu-

dirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die - sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle.

16 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz , der Eheleute Christs-

pher Ludwig Wienranck und Greetje Janssen am Rechrsupwege , Marienhafer Kirch¬

spiels , Alle und Jede , die auf ein daselbst belegenes Haus mit Garten und Lands,

groß , außer 100 Ruthen für Haus - und Garten - Sräte , s Diemath 6s Ruthen,
des-



- M » Grund von der Hochpreißl . Krieges - und Dvmainen - Kammer den Eheleuten

Derend Be :els und Jewste Janssen daselbst in Erbpacht verliehen , und welches Im¬

mobile von diestm im Jahre 1788 an den Tmrd Gerdes daselbst privatim verkauft , so¬

dann in ^ o - l ?9o von demselben an seinen Sohn Gerd Tiardö , jetzo hinter den Ol-

deborqer Aeckern wohnhaft , übe tragen , hiernachst durch die Brüder Johann Berends

und Betelt Eden Berends Söhne der ersten Besitzer benähert , darauf von dem Johann

Berends für dessen Hälfte an den Betelt Eden Berends am Rechtsupwegs abgestan¬

den und nun von Letzteren am die Provokanten privatim verkauft ist , oder auf die

Kaufgelder resp. sin Eiqenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Tiensibar-

keits - Benäherung - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich

vorqeladen, innerhalb - Wochen , spätestens am 20 . Marz d. I . persönlich oder durch

die hiesige Justiz - Cvmmiffärien , Stürenburg , DetmerS , Weber rc. ihre Ansprüche

«uf dem Amtgerichte Aunch anzumeldm , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter

der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Eolonat präclu-

dirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

47 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio estictails zur Angabe unb

Zustification wider alle und jede , welche auf das von weyland Egbert Harms im Jah¬

re 1765 an semen Sohn Harm Egberts und von diesem und dessen Ehefrauen Anke
Warners in anno 1789 an die Eheleute AyltDircks und Frauke Jürgens verkaufte , zu

Upleward belegene Haus nebst Garten , einem Frauenfitze in der dafigen Kirche und

drey Gräbern auf dem Kirchhofe , einen Real - Anspruch , Forderung , Naherkaufss

Dienstbarkrits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termiuo von 6 Wo¬

chen et xraecluüvo auf den 6 . Marz nächstkünftig , bey Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte, , den 14 . Januar i8or.

iF . Bey dem Stadtgerichts zu Emden sind all iustautram brr hieffgen Kaufs¬
leute P . et J . B . Marches maust . - noic . - der Demoiselle Werneking , Edictales wider

alle und jede -, welche auf die lud No . z . und 4 . im alten Lagrrbnch registrirte Staöt-

Emdensche ObliAAtiones , wovon sie bisher die, Zinsen Namens der Demoiselle Werne¬

king gehoben , resp . auf 272 fl. und 172 fl . reduciret , und wovon die originale Odü-

Zrtiones vnlohren gegangen , welche Lapitalia ihnen aber ausgekündiget worden , als

Eigenthämer, Ceffwnarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche - zu-
machen haben , cum termiuo von 6 Wochen et reprostüct . prasclull - auf den 9, März
nächstkünstig Vormittags um ro Uhr unter der Verwarnung zu Rathhause vor dem-
Veput . llekerenstarius Hüileshrim erkannt , daß wenn kein Inh der und Eigenthümev
dieser ObÜA-itionen , so verlohren gegangen seyn sollen , sich in diesem Termine Weber¬
in Person , noch durch Mäßige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justizcowmissd - -
nen Schmid , Bluhm und Reimers in Vorschlag gebracht werden , melden oder an --

MM sollten , solche sur mortisicirt erkläret , spdann die bey de Obü ^acioueu zu 272
unb



und 172 fl. 6 stbr . Courant dem gedachten Handelshause Märchäs ausgezahlet werden
sollen.

LiZnatum hlmäas in ( luria , den 12 . Januar ! ZOI.
fsull

'u Lenatns . de Pottere , 8ecret.
. 19 . Bev dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Harm

- Cornelius zu Larrelt die .Sdictalss wider alle und
'
jede , welche auf das , durch Provo¬

kanten von dem Gerichtödiener C '
-g.as . Elaasse » zu Larrelt privatim angekaufre Haus

e . s . am Deiche zwischeu -Lgr elt und dem MäUenwarf , aus irgend einigem Grunde
ein Erb - EigenthuurS - Vcnälzerungs - Pfand - Dicnstbarksits - den Nutzungs - Er¬
trag -schmälerndes

'
oder .irgend ein sonstiges .Real - Recht zu haben vermeinen .möchten,

cum termino von y Wochen , et - repro -siiLt . ^ rueclus . auf . Donnerstag den «6 . Märzint . des Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannt:
daß die Aussenble . benden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen » ufbesagtes
Immobile werden pracludiret -und ihnen damit -gegen . den jetzigen Besitzerein ewiges Stillschweigen werde auferlegrt . werden.

. Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den z . Januar : 8oi . Wrnckebach.
20 . . Der Watfsmann Claas Eeyken zu Simouswolden , welcher mit Tj ^b-

bent Tbolen in .der Ehe lebet , . hat von seinem Bruder , Warfsinann Willm Gcykrn,
ein Warfnaus zu Simonswolden mit annezem Grunde privatim augekanft und zur
Erhaltung einer Präclusion gegen - unbekannte Real - Prätendenten sin gerichtliches
Aufgebot nachgesucht.

. .Es werden demnach alle diejenigen , . welche auf solches Hgusc . a . aus ir¬
gend einigem Grunde ein . Kigenthums - Näherkauss - Pfand - den Nutzungs - E trag
schmälerndes , wiewol unbemerkbares Dicnstdarkeits - oder sonstiges dinglichesRecht
zu haben vermeinen möchten . , hiermit verablad,et , .solches innerhalb y Wochen , und
spätestens am Donnerstage den 26 . März 180 r Vormittags . 10 Uhr , entweder per¬
sönlich oderchurch zuläss ge Mmdatarien acl acta anzugeben und gesetzlich zu beschei¬
nigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Stillschweigen werden ver-
urtheilet werden.

Geben Oldersum in su -ÜLio , den 29 . December r8oo . Möller.
2r . Der Käufer des uä wltantiarn der abwesenden Frau Wittwe CanzlennAnna Elisabeth v. Stammler , gsborne v. Alefeldt , nach Anleitung ver -ergangeneii ju-äiLMorurn am 8len December Ä . c . öffentlich verkaufte im Wester Charlotten - PolderNorder Amts . lud hlro . g . belegenen Heerdes zu zdZ Dremath . mit Behausung und

Scheune , -Hausmann Wilt Jhmels Uken hat zur mehrerer Sicherheit wrder alle nochunbekannte Real - Prätendenten um Edictales gebeten , welche auch Dato erkanntworden.
Es werden demnach vom Amtgerrchte zu Norden , Alle und Jede , welche

auf obbesagten von Wilt Jhmels Uten öffentlich aperkauften Hecrd , ein Erb - Eigen¬thums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder .sin sonsti¬
ges Real - Recht und Ansprüche auf die jetzigen Kaufgelder zu haben vermsynen , hie¬

durch



durch estictaliter citn 'st und aufgefordrrt , innerhalb drep Monaten , spätestens «m

H . April 1801 Vonmttags io Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und zu be¬

scheinigen , widrigenfalls sie danut präcludiret und in Hinsicht des Platzes und dessen
jetziges Kaufgelder , welche unter die sich meidende Creditores vertheilet , zum ewigen

Stillschweigenverwieien, und dem Käufer der Heers gegen Erfüllung , der Conditio-

nen , srey von fremden Anspruch adjndicirek werden soll.
.Signatum Norden rm Amtgericht, . . den 29 . December iZaop Hoppe.

22. Beych -m Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Hausmanns
Dirk Hellme - s in Engerhave cwatio vliietsiis wider alle und jede, welche auf das von

des rvryl. Webermeisters Dirk Fölkertö Witkwe Mettje Betten - an Provocanlen den

zten November a . p . privatcm verkaufte , an ' der ^ Kirchstraße im Westerklnft zte Rott

Nro . Zsso. brlegene Haus nrbst Garten ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbar-

keits- Benäherungs - oder sonZriges Real - Mcht und Forderungen zu haben vermen¬

gen , aum tsmulld reprüouctroms et annotationis von vlWochen et praecluiivo aus

den LZ . Marz a . 6 . unter der Verwarnung -erkännt ? .
'

daß djk AusbleiS - udrn mit ihrem etwaigen Real - Ansprüchen und Förderun¬
gen auf bemeldetss Haus cum annexis präcludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.'

8lZvütum dlorüae in Luria , den Zten Januar i8c »i.
Amtsverwalrer , Bürgermeister und Rath.

LZ . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Eheleute Tön-

jes Poppen und Folmfte Hedden citatio eclictirlis wider alle und jede - welche auf das

von den Eheleuten Arend Hayen und Martje Hinrichs den 2Z . October 1791 an Mo-
vveanten privatim verkaufte, , am Ende der Mühlenstraße im Norder - Kluft 6ten Rott

Ns . 62§ . ,be!egene Haus nebst Garten , ein Erb - Eigenthums ^ Pfand -- Dwnstbar-
keits - Bcuäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zn haben vermei¬

nen , cum tsrmmo reprväuctionrs et annotLtionis von 9 Wochen, , et praecluüvo
'

auf den LZ. Marz s . c . unter der Verwarnung - erkannt:
daß die -Ansbleibenden mit ihren etwaigen Real -- Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldctes Haus cum snnexrs präscluäireb und zunr ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

8'
iANMuMoräLS in Lurin , den z . Januar i8or«

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

24 . Bey dermKönigl . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Haus¬
manns Folt Meints zu Larrelt die Sdictales - wider alle und jette , welche, auf die durch
Provocanten von dem Oberamtmänn Wenckebach und Ratbsherr » Wychers privatim
angrkauste , von der weyl. Frau Hauptmännin - v« Mng berrührertde 8 Grasen Landes
unter Larrelt , aus irgend einigem Grunde ei» Erb - Eigenthums - Benäberunas -

Pfand - DienstbarkLits - . den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonsti¬
ges dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , cum termino von dreven Mona¬
ten , etrMoäuct . xmeclus . auf Montag den iZ . Apkila . i'uu des Vormittags zehn
UMMter der Warnung erkannt ; daß

^



daß die Aussenb leibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dies«
8 Grasen werden präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 29 . Decembrr r8oo.
Wenckebach.

25 . Lx commiKons einer Hochpreißl . Regierung werden vom Amtgerichte
zu Aurich Alle und Jede , welche an die unzulänglich befundene Vermögens - Masse
des weyl . Kammer - Aclenhefkers Christian Friedrich Kapherr auf der Vorstadt Aurich,
bestehend
^ 1 ) in einem Erbpachts - Garten in der Julianenburg,

2 ) in zen Todtengräberu auf dem Kirchhofe zu Aurich,
z ) an Mobilien

worüber auf Ansuchen der Wittwe und Vormünder der minderjährigen Kirrber Dato
der Concurs eröfnet worden , einige Ansprüche haben mögten , hremit eälctaliter

rorgeladcn , in 9 Wochen , spätestens am 17 . April d. ,J . persönlich oder durch die

hiesigeJustiz- Comimssarien, Stürenburg , Detmerö , Weber rc. ihre Ansprüche an¬
zugeben , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß die Ausblei-
hende mit allen Ansprüchen an gedachte Masse werden Präcludiret , und ihnen deshalb
argen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.^

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem weyl . Gemeinschulbner et¬
was an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegebcn,
solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte
Getreulich abzultefern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber Len Verlust des Pfands - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 26 . Januar 1801 . Telting.
26 . Vom Amtgerichte zu Aurich -werden , auf Instanz - es Hrnrich Georg-

zu Uppenborg , Alle und Jede , die auf ein bey Uppenborg auf der Bangsteder Meede
belegenes Haus mit Garten , - essen zu der Fentje und Ehnke Janssen Viertelheerde zu
Fahne gehörig gew -esener Grund , von diesen beyden Schwestern mit Zuziehung der
Fentje Ehemannes , Rolf Peters im Jahre 1796 an den Schneider Ubbe Janssen bey
Uppenborg privatim verkauft , sodann von ihm mit einem Hause versehen , und weh
ches immobile lud 6 . 20 . September I 80 V, von demselben an den Provokanten priva¬
tim verkauft , von Letzterem sie io . Oktober ej . a . an die Ehnke Janssen zu Fahne,
sx capite vieimtrwis in Näherkauf abgestanden, am 7ten November 1800 aber von
der Ehnke Janssen wieder an den Hinrich Georgs privatim verkauft ist , oder auf dir
Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag - er Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgela - en , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 14 . April - . I . persönlich oder durch
b «e hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci Jhering , AchGctuS Fisci Tiaden rc. ,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach-
rurvristn , unter - er Warnung ; - aß jeder Ausbleiben-« mit/einen Anbrüchen anba-

Grunl-



Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich

etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufer¬

leget werden soll.
Signatum Aurrch rm Amtgerichte , den 26 . Januar 1F01 . Telting.

27 . Vom Amtgenchte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffers Seede

Harms Jhler und dessen Ehefrauen Anna Harms Lucht vom Boekzeteler - Vehn , Alle

ü -d Jede , welche auf ein im Jahre 1758 von den Ober 7 Erbpächtern des Boekzeteler-
Vchuö an die weist . Eheleute -Paul Harssebroek Lücht , sonst auch Paul Frenchs Lücht

genannt , und Antje LammertS Buff daselbst in After -Erbpacht verliehenes , ^ .o . 1791
auS derselben Nachlaß an dem Hinrich Hinrichö Lücht auf dem Boekzeteler - Vehn , so¬
dann im Jahre 1799 , von diesem mir dem , durch ihn darawf erbaurten Hause an die

Provokanten privatim verkauftes , auf dem Boek - eteler - Fehn an der neuen Aufschei-

bungs - Wwcke belegeues S ück Untergrundes , bcschwettet ins Süden an Arend Be-
rrnds oder auf die Kaufgeldcr resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Diensibarketts - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben

'
wogten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , späresiens am 14 . April d . I,
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissanen , Stürenburg , Detmers , We¬
ber rc > ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich gnzumelden , und deren Rich¬

tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleib - nde mit seinen Ansprü¬
chen an das Haus imt Lande präcludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 2A . Januar 1801 . Telting.
LZ . Vom stmtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Oltmann Jürgens

Schone vom Großen - Fehw , A le und Jede , welche auf das von den Eheleuten dem
weist . Verend Eecdeö und der Tjedze Claassen de Wall , resp . auf ihren Sohn Claas
Berends , Schiffer auf dem Neuen - Fehn , vererbte , und ihm abgestandene , sodann
von diesem 1ub äato 7 . I n inr I8oi . an den Provokanten verkaufte , auf dem Neuen-
Fehn delegene Haus mu G rten und 5 neben einander liegenden Stücken Landes zu¬
sammen pl . mm . 8 Kuhweiden groß , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eiqenthums-
den Ertrag der Nutzung schmä erndes Dienstbarkcits - Benäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb g Monaten
spatenens am 5 . May d. I . perchnlich oder durch die hiesigen Justizcommissarien Stü-
rmourg , Decmer-s , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Ämtgerichte Aurich anzumel¬
den und deren Richttak - it nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleiben-
de mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
cm e oiges Ttillschweiqen anferlegt werden soll .

^

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 26 . Januar 1821. Telting.
29 . D e w,yl . Trienige Redmers zu Hinte verkaufte vor einigen Jahren an

An myl . Hinp .ch S .rfkenS ktn Stück Gartengrundes aus der Hand ; dieser erbauete
( Rb . 6. Ff . ) bar-
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darauf ein Warfhaus , welches , nach dem davon vorhandenen Kaufbriefe , östlich an,
Heerwege , südlich am Fußpfade , westlich an Memt Ulfers , jetzt Hinrich Bohlen
Wittwe Garten , und nördlich an einer Drift des . etter ist : von dem H . Siefkens
kaufte das Haus cum sunexiL der Arbeiter HinnchOnnen , welcher nachher solches an
den Harm Janssen gegen ein anderes zu Hinte stehendes Haus vertauschte . Von dem
letztbenannten hat solches der Arbeiter Jan Dirks Janffen durch einen Vergleich in
Eigenthum erhalten , und dieser hat sowol zur vvllständlaen Berichtigung des titu-
ji P0Ü0L0NI8 > als auch Wider alle und jede unbekannte Real - Prätendenten dieses
Jmmobiliö die Edictalrs nachgesuchet , welche auch clato erkannt worden.

Von dem Mi iglichen Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede,
welche auf mehrbesagtes Haus cum annexis aus irgend einigem Grunde ein Erb-
Eigenthums - Reunions - Venäherungs - Pfand - Diensrbarkeits - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes - oder irgend em sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möch¬
ten , hierdurch edictaliter vorgeladem , sothane ihre Ansprüche und Forderungen bin¬
nen 9 Wochen , längstens aber in dem präclustviscken Reproductions - Termine , am
Montage den iz . April lut , Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzu-
grben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Auffenbleidrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen ; auch auf de»
Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenz der titulus poüclliouis für
den Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im Königl , Amtgerichte , den zssten Januar i8or.
Wenokebach.

Zo , Die weyl . Eheleute Utje Wilken und Aafke Claassen befassen gewisse
drey Grasen unter Jemgum und vererbten solche auf ihre Tochter Teelkr Uyes Wilken,
Diese und ihr Ehemann Marten Marten Furup verkauften selbige darauf im Jahre
1792 privatim an Luitjen Doeden zu Gimpe , und dieser hat sowol zu seiner eigenen
Sicherheit als auch zun vollständigen Berichtigung des Besitztitels bey dem Königl»
Amtgerichte zu Emden die Eoicrales nachgesuchet , welche auch Dato erkannt worden.

Von benanntem Amtgerichte werden dahev alle und Jede , welche auf obbe¬
nannte 3 : Grasen aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Be¬
näherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten , hierdurch ecllctaUter vorgela¬
den , sorhane ihre Ansprüche und Forderungen binnen y Wochen , längstens aber in
dem präclusivifchen Reproductions - Termin , am Montage , den iz . April tut . Vor¬
mittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und zu rechtfertigen , unter
der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , sodann der tit°
xollcll

'
, auf den Grund der zu eröfgenden Präclusivns - Sentenz für de»

Provokanten berichtiget werden soll.
Signatum Emde « im Königl. Amtgerichte , den 2Z » Januar 1801.

Wenckebach» zr«.



Zi . Be» dem Königlichen Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des A»>
Leiters Hinrich Onnen zu Hinte die Edictales wider alle und jede , welche auf das

durch Provokanten von den Eheleuten Harm Janssen und Tetje Ulfers eingetauschte

Haus cum aunexis zu Hinre aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Be-

naherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den NutzungS - Ertrag schmälerndes - oder ir¬

gend ein sonstiges dingliches Recht zu Hasen vermeinen möchten , cum termiuo von

dreyen Monaten , et rexro6uc6oni8 xmecluüvo auf Donnerstag benoten May Lut.

des Vormittags io Ubr unter der Warnung erkannt:
daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen unbekannten Real - Ansprüchen
präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Da ferner der Provokant auch zur Löschung zweyer im Hypothekenbuche folgenderge-
stalt wörtlich eingetragener Capitalien:

1 ) den igten May 1767 sind vrotocoll . und eingetragen 420 fl. , welche Willem
Ellernbrocks Wittwe , Jaje Csrks , Besitzer ? zinslich vorgestreckt hetz

2) i 77 Z den isten December -sind eingetragen 400 fl . in Golde , welche Pupt
Remmers Besitzere vorgestreckt hat ;

wovon die qmtirte Dokumente , nach Angabe der letzt vorigen Besitzere verlohren ge¬
gangen seyn sollen , auf diese Edictal - Citation angetragen hat.
^ Als werden von vbgedachtem Aönigl . Emder Amtgerichte , alle und jede,,

welche an diesen zu löschenden Posten und den darüber ausgestellten Instrumenten , als

Eigentümer , Ceffionarien , Pfand - oder andere Briefs - Inhaber , irgend einiges

Recht zustehen möchte , hierdurch gleichfalls edrctaliter vorgeladen , ihre desfallflge
Ansprüche in dem obbenannten Termine den 7ten May Lut . zur besagten Zeit geltend

zu machen , unter der Warnung:
daß Falls sich in tsrmino dieserhalb niemand meldet , die besagte Capita-
lien auf den Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenz gelöschet wer¬
den sollen.

Signatum Emden -im KZmgl . Amtgerichte , den gten Januar i8or.
Wenckebach.

Z2 . Bey dem Königl . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen desJiC - Schmid
m . n . des Hausmanns Dirk Geerds Beekmann zu Cirkwerum die Edictales wider alle
«nd jede , welche auf das durch den Provokanten von dem Uhrmacher Hinrich Janssen
Duitsmann nnd desselben Ehefrau Aleid Dirks privatim angekaufce Haus zu Hinte,
aus irgend e nigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Dienst-
brrkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht
zu haben vermeynen Möchten , cum termiuo von 9 Wochen et reproä . prascl . auf.
Montag , den iz . April Luc . Vormittags 10 Uhr , unter der Warnung e . tannt:

daß die Äußenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Kömgl . Amtgerichte , den 24 . Januar 1801.
Wenckebach.

No-



No tLficaLro n e s.
i . Es wird ein Kupferschmids - Geselle verlangt , jetzt gleich oder auf

Hstern , der seine Arbeit wohl versteht und gute Zeugnisse seines Wvhlverhaltens hat-
verspreche einen guten Lohn : wer hiezu Lust hat , beliebe sich persönlich oder durch
Pvstfreye Briefe zu melden bey Hindert Kroegers Wittwe in Emden.

2 . Da der Fuhrmann Jan Hanssen aus Rysum mit Tode abgegangen ist, ,
so werden alle diejenigen , welche an den Jan Haussen und dessen Wittwe Ida EilderS j
Foderungen haben oder schuldig sind , aufgefordert , sich innerhalb sechs Wochen u chco l
Ley dem Wchmiedemeister Jürgen Haussen oder bey dem Hausmann Rörger Adams zu !
melden . ^

Z . Da ich vernehme , daß fremde Hausirer mit schlechten Gartensaamen , !
dem König ! . Edict zuwider , jetzt die Provinz durchstreifen , und ich diesem leidigen
Nebel nicht steuren kann ; so mache dem geehrtesten Pudliko hierdurch bekannt , daß
ich neuerlich einen Kana ! aufgefunden habe , mit den besten Gesämen von allcrley j
Art , welche bev Hamburg gezogen sind , versehen zu werden , womit ich den Garten - >
Liebhabern von Stund an dienen kann ; auch sind Holländische Gesäme nach wie vor
Ley mir zu erhalten , desgleichen weisser und rother Kleefarnen . Briefe erbitte mir !
postfrey . Johann Jacob Börner , j

Emden , am 12 . Januar i8oi » wohnhaft in der großen Osterstraße » l

4 . Diejenigen , welche in der Provinz Ostfrieöland gern ihr Leinen ganz
auf Holländische Art gebleichet haben wollen , werden ergebenst ersuchet , solches an
Hagendorff in Rastede mit der Post auf Oldenburg absenden zu lassen , da denn der¬
selbe das Leinen dergestalt bleichen wird , daß es an Wersse und Schönheit vollkom-- ^
men der Harlemmer Bleiche gleich kommen M.

L. Bey dem Lederfabrikanten Moses Abraham Beer oder bey dem Vorsän - ,
ger L. Josua Levy in Norden ist zu haben ein kleiner Destillier - Kessel und Schlangt
- abey , für einen civilen Preis ; Liebhaber können sich bey ihnen melden.

6 . Daß Jan O . Creutzenberg L Sohn in Emden die Holzhandlung ange- ^
sangen und zu billigen Preisen mit Vorrath versehen , dient zu jedermanns Nachricht.

7 . Der Schustermeister S . Moniken in der Lilirnstraße zu Emden verlangt
von Stund an 4 Gesellen , zwey auf feine Damesarbeit , einen auf Englische Arbeit !
und einen auf Englische Stiefeln ; er verspricht guten Lohn : derselbe hat auch wahre
Englische Jugschaste mit Vorschuhsn dabey , wie auch moderne Eouleuren von Saf¬
fian - Leder zu verkaufen.

8 . Um nicht die Reise von hier nach Esens umsonst zu machen , schrieben
wir vor vhngefähr ü Wochen an die Schutz - Juden David Oppenheimer und Abraham
Davids daselbst , ob ihre Schaaffelle , welche sie im Wochenblatte zum Verkauf ausbo-
tcn , bis daher noch unverkauft wären , weil wir selbige gerne kaufen wollten ; unser?
Briefe wurden aber nicht beantwortet : z können also von diesen Leuten nicht anders

den-



denken , als baß sie solcyenichtmn uns verkaufen wollen . Da wir aber ' jetzt nochbis

6 : 0 Stück Schaust Felle m unserer Fab . icke g - gen billige Preise und baare Bezahlung

gebrauchen können ; >0 können diesigen , welche noch von diesei Waaie zu verkaufen

haben , darüber naher mit uns cvrrespondiren : zugleich empfehlen wir pns auch dem

geehrten Publico besteno mri ^unserer Fabrick - Waare , bestehend in allen Sorten gelb

und weiß Leder nebst allen Sorten rein gewaschener Wollen
Wittwe Ronstadt L Sohn zu Leer.

9 . Dem handelnden Publiko macheich hiedurch bekannt , daß ich mich seit

Neujahr
' aus der bis dahrn zu Werdum ' im Amte Esens/in Comp , mit den Herbert'

Willius und Mer er , unter der Urwa Willius , Cramer et Lomx . geführten Hand-

sting chpan
' rt haue , ich von ; ersten Januar dieses Jahres an , einen Gstt aide - -Commis¬

sions - Handel mttcr meiner eigenen untenstehenden kirma führe , und vors erste mich

hisrbey meinem Bruder , dem Prediger Cramer , aufhalte , wobey ich mich zugleich'

zu Aufträgen in dem gen .mnten Fache bestens empfehle.
Accum in der Herrschaft Kniphausrn , den izten Januar igott

Anth . W . Cramer.

10 . Demnach dem Sreßmer S 'phlnunmehro eine gute Äbwässerung verschaf¬

fet , so will der Hausmann Jacob Jansten beym sogenannten Hellmer - Weg seine des¬

wegen im Jahr 17/ä neu erbaute Wasser - Mühle wieder zum Abbruch verkaufen . Diese

Mühle hak 44 . Fuß Flucht , und ist noch vor wenig Jahren mit einer neuen Achse und

Flügel versehen, und weil überhaupt auch dieselbe verständig und von sehr guten Ma¬

terialien erbauet , so kann sie anderwärts wieder füglich angebracht werden : wessen

Gelegenheites seyn möchte , wolle ssch desfalls ehestens bey ihm melden.

11 . Da der Matthees Gsrmers mit Tode abgegangen ist, so werden alle die¬

jenigen , welche Forderungen haben oder schuldig sind , aufgefordert , sich innerhalb

6 Wochen a äatc, bey dem Dirck Janssen Delmenhässer zu melden.

Hage , den 19. Januar iZoi.

is » Der Chirurgus I . W . Gärtner in Norden verlanget je eher je lieber

einen Lehrburschen zu haben -; wer Lust dazu hat , melde sich perstmlich oder durch

Posrfteye Briefe-

iz . Der Schmiedemeisier Jolrann Beendsrs de Buhr in Dornum verlangst

auf nächstkünftigen Ostern einen geschickten in seiner Profession geübten Gesellen , und

verspricht ein gutes Jahrlohn
'
. Wer dazu Lust hat , beliebe sich je eher je lieber mün-

lich oder schriftlich zu melden.

14. Ein wohl conditivnirtes Billiard steht zu verkaufen für einen billigen

Preis . Nähere Nachricht erfährt mau beym Herrn Hofbuchdr ucker Borgeest zu Jever.

15 . Da ich dir von meinem Ehemanne Johann Bernhard Fallbrun und mir,

in unserer seit Martini 17HZ geführten Ehe gemachten Schulden gerne so bald als

möglich , wegen des mir daran etwa zur Last stillenden Autheils , berichtigen mögke;

so ersuche ich alle diejenigen , welche aus irgend einem Gtunde einen rechtlichen An¬
spruch
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spmch auf mein Vermögen machen können , sich damit innerhalb vier Wochen bey
mir zu melden.

Rhauder - Westcr - Fehn , den 18 . Januar 1801 / Janna Wölbers Böhmer.
lü . In des Landbaumcisters FranziusHause zuAurich wird aufOstern i8or

eine reinliche Köchin -verlangt , -die auch zu andern Hausarbeiten willig ist. Dieje¬
nige , so Lust hat diesen Dienst anzutreten , kann sich je eher je liebewmelden.

17 . An diejenigen PrLdig . er der Provinz Ostfriesland , !
welche am ersten Tage des neuen Lraeculi , in Städten und ^
auf dem Lande , gepredigt haben . !

Ich wünschte meiner herauszugebenden Sarculor - Predigt einen Anhang ^
beyzufügen , welcher sowohl von sämmtlichen am Jubiläums - Tage gehaltenen vormit - !
täglichen und nachmittäglichen Predigten , als,auch von - den hier und dort veranstalte - ;
ten kirchlichen Feyerlichkeiten in dieser Provinz , eine kurze Nachricht aufbewahrte ; —
es würde dies um so interessanter siyn , da die Wahl der Texte zu diesen Predigten de¬
nen Predigern , vermöge eines allerhöchsten Confistorial - Reskripts , überlassen wor¬
den ist . Um hiezu in Stand gesetzt werden zu können , ersuche ich alle meine lieben
Amtsbrüder aller Confesstonen in Ostfriesland , mir gütigst in postfreyen Briefen -
eine Angabe der Texte , der Hauptsätze der Predigten und der
etwa vorgefallenen besonderen gottesdienstlichen Feyerltchkei - 1
ten , gegen künftigen Ostern , zukommen zu lassen . Auch ersuche ich >
alle Prediger und Schullehrer der Provinz , -sich , hie Subscription auf die Predigt , s
ihres Orts angelegen feyn zu lassen , und mir solche deutlich geschrieben , damit sie !
vorgedruckt werden können / gefälligst zu übersenden . Sie werden dadurch mich und -
insonderheit denen dürftigen Familien , deren Unterstützung in diesen drückenden Zeiten
dey der Herausgabe der Predigt ins Auge gefaßt ist , einen vorzüglichen Liebesdienst ^
erzeigen.

Dornum , den 14 . Januar 11801. A . C . Vieth , Prediger in Dornum . l

18 . Der Vorschrift gemäß wird hiemit .bekannt gemacht : daß das Publi - ^
candum gegen den Kinder - Mord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Ge- -
burt annoch in allen Wirths

'
hausern dieses Aintö affigirt und bey den Predigern und

. .Schullehrern zu jedermanns Einsicht vorhanden ist.
Esens im Amtgencht , den 2ü ° Januar . 1801 . Bölling.

,iy . Da der Professor 'Czerny aus Wien die hohe obrigkeitliche Erlaubniß
erhalten hat , hier bei seiner Durchreise den hochzuverehrenden und kunstbevertenden
Publikum die Ehre haben , verschsedenemützliche und aufklärende Vor stellungen vorzu-

. zeigen , besonders wird Er , wenn die Subskription zu Stande seyn wird , die physi¬
kalische expennental Vorlesung nach den Eompendium von Erxleben und Zusätzen von
Lichtenberg den Anfang machen , daher ersucht Er die Herrn und Damen , die so
n '

- zliche als lehrreiche Expermente welche dieselbe beiwohnen wollen , bis Montag
künftige Woche den 2ten Februar sich auf der Subskription zu unterzeichnen . Dar
Nähere wird ein besonderes Avertissement anzeigen»

Aurich , den 29 . Januar i8or. 20,



20 . Eine Person , die bereits rmhrere Jahre in einer Landwirthschaft ccnbi-
tionirt , wünscht auf Ostern 1821 wiederum auf gleiche Art anzukcmmen , oder als
Hausjungftr , da sie Nähen und mit der Wäsche und Plätten völlig umzugehen weiß;
nähere Nachricht ist zu erfragen bcy der Frau Postadminisiratorm Bangert in Aurich.

21 . Es ist ein kleines Schis zu verkamen bey Esdett Geicken , grcß pl . min,
I Last; Liebhaber dazu können sichem finden und kaufen.

Petkum , den 25 . Januar 1801.
22. Der Köhrmcister Jan Jacobs zu Larrelt zeiget hiedurch gebührend an,

daß diejenigen in unkenbsnannten Aemrern und Herrlichkeiten , welche Hengste zu be¬
schälen halten , sich mir ihren Beschälern auf den bestimmten Plätzen zur Köhrung ein-
finden müssen, wobey ein jeder sein Attest vorzuzeigen hatt

Das Norder - Amt am Dienstage den 10 . Februar Vormittags um 10 Uhr , auf
dem gewöhnlichen Platze.

Die He - rlichkeit Lütetsburg am selbigen Lage Nachmittags um s Uhr , vor der
hochadelichen Burg auf dem Platzet

Das Lerumer - Amt am Mittwochen den il . Februar , zu Hage auf dem gewöhn¬
lichen Platze.

Die Herrlichkeit Dornum am Donnerstage der, 12 . Februar , auf dem hochade-
hchen Platze.

Das Greetmer - und Pewsumer - Amt am Mittwochen den i8 . Februar , zu Pew¬
sum auf dem gewöhnlichen Platze.

DasEmder - Amt am Freyrage den 20 . Februar, - zu Emden , bey dem Herren-
Logcment.

Larrelt , den 27 . Januar i8or . Jan Jacobs , Köhrmeister.
2z . 8ohixxer blaenne Jaennes NnIIer uit 6e ouäe Ueelcela is voornee-

msns dmsck - dcbip , Aroot 50 vz - ttvg ,
>vorä (lit Voorjuar Z Har vuä , vz^k .jssr , vris uit äs kiaent verLvope » ;

Lauäing bet is , kan bovvsn Asnoemäe Zcbipper äsarover ankpreelcen.
24 . Zu Aurich nahe am Markt in der Osterstraßs ist eine große Vorderstnbemit Ofen , Bett und andern Bequemlichkeiten in denen Auricher Jahrmärkten an

Kaufleuten zu vcrm -ethen ; Liebhaber hrezu belieben sich mit postfreuen Briefen den
dem Buchbinder D . Wiechert daselbst zu melden . ^

25 . Ein wohl conditwmrter Flügel von Andreas Rückers mit 3 Registernvon contra » bis dreygejrrichen o , stehet zum Verkauf bev dem Herrn AnsmienerArends in Emdens L -ebhaber wollen sich desfalls gefälligst bey dem Praeceptor Siea-
mann eben daselbst melden . >

26. Die Gemeine zu Barstede will am ir . Februar die Erbauung einer neuenOrgel in der Arche öffentlich ansverdingen . Dis Herren Orgelbauer , welche Lusthaben , solchen Bau anzunrhmen , wollen sich am bestimmten Tage bey dem Kirchver-walter Gsd Konten daselbst emfinden und mit der Gemeine nach vorhandenen Bestecks
accordnen und annehmen,



§ 7 - Der Schiffer Hannen Lumens ist willens , sein jetzt auf der Norder

Mede liegendes und wohlbezeugtes Tjalkschiff , groß 41 Lasten Haber , aus der Harch-

zu ve -kaufen ; Liebhaber wollen sich also je eher je lieber , . entweder persönlich oder

durch postfreye Briefe bey ihm einfinden.
Norden , den 2Z - .Januar 1801.

28 . Der Färber I . D . SÄ -nitt , wohnhaft m der -Osterstraße zu Aurich,

hat eine Stube nebst Mobillen vor eine einzelne Person ., um May dieses Jahres an-

zurreten , zu verheuern ; Liebhaber fönnsu sich je eher je lieber bey ihm me den ; und

-empfiehlt sich noch ferner seinen Gönnern und Freunden mit allem neumodischen Druch-

und Färbekey die Verfertigung und g-enüghafte Bedienung desselben.

29 . Da es mit der Bezahlung der Jntelligenzgelder vom vorigen Jahre bis

^ etzt sehr langsam gehet , ungeachtet zeitig genug daran erinnert worden , auch in .jeder

Woche dadurch , daß das Wochenblatt abgegeben wird , eine neue Erinnerung an Be¬

zahlung jedem nachlässigen Lehenten von selbst auf ommen sollte , welches abewmcht
der Fall zu seyn scheinet ; als wird hiedurch zum Ueberfluß jeder Restantianus erin¬

nert , daß binnen längstens 8 Tage die Bezahlung gewärtigst werde , weil nach Ablauf

dieser Frist die Executions - Lchen an die Behörden abgehen . Dies mögen sich besonders

auch die Interessenten in den auswärtigen Aemtern , welche an die wollöbl . Postämter

zu bezahlen haben , merken , von denen die Bezahlung AusgangsDecember schon hatte

perfüget werden sollen , damit die gedachten wollöbl . Postämter in Stande gefetzt wa¬

ren , in den ersten Tagen des Januars mit dem Intelligenz - Comtoir abzurechnen.

Aurich , hen 29 . Januar i8or.
Königs . Preuss . Ostfr . Intelligenz - Comtoir.

Zo . Es ist am 8ten Januar auf dem Wege vyn Aurich bis Fahne ein Mes¬

ser , woran noch verschiedene rindere Instrumente befindlich sind , verloren gegangen;
der Finder desselben wird gebeten , solches gegen eine Belohnung von Z Rthlr . in der

Behausung des Kaufmanns Haupt zu Aurich abzuliefern.

Zi . Es ist in Nendorfs , Esener Amts , und zwar im Posthause des Ham

Engelken Behausung , ein braun - bunter Hund mit schwarzbraunen Flecken an den

Beinen , einem weissenKring um den Hals , dem Ansehen nach ein Spür - oder Jagd¬
hund , angekommen , und ist daselbst wieder zu bekommen . Derjenige also , dem der¬

selbe zukommt , kann sich in des Harm Engelken Hause,zu Nendorff erklären und sei¬
nen Hund wieder bekommen.

32 . Der Schuhmacher Georg Friedrich Maurer zu Aurich hat von seinem

daselbst an der Osterstraße stehendem Hause eine oder zwey Obersiuben , wovon die

größere die Aussicht nach der Straße hat , an einen einzelnen Herrn zu vermiethen,
um solche auf prlmo May 1801 anzutreten ; weshalb M '.ethlustige sich baldigst bey

ihm melden wollen.

3Z . Der Ausmiener Fridag in Norden suchet auf nächsten Ostern einen jun¬

gen Menschen von guten Eltern , der mit Pferden umzugehen weiß , die Haus - und
Gar-



Gartenr Arbeit - errichten kann und will , auch mit Zeugniß seines Wohlverhülrens
versehen ist ; wer hiezu Lust und Geschicklichkeithat , kann sich bey demselben persön¬
lich oder durch postfteye Briefe melden.

Z4- Glaser - und Mahlermeister Peter I . Trauernicht zu Backband,
verlangtjetzt oder auf Ostern einen geschickten Gesellen ; wer dazu Lust hat , kann sich
je eher je lieber dry chm melden : er verspricht guten Lohn.

z ; . Die Armencasse zu Barstede hat auf May igor vierhundert Gulden in
Golde zmslich zu belegen ; wem damit gedient ist und eine gute Hypothek hat , der
kannsich bey dem Armenvorsteher einfinden : die Briefe werden franco erbeten

Barstede, den 30 . Januar 1801 . Ripcke Gerdes , als Armenvorsteher.
Geburts - Anzeigen.

, . Den 25 . Januar , Nachmittugs 6 Uhr, ist meine Frau glücklich durch
Gottes Hülfe von einem gesunden Sohn entbunden .

^ vurch
Visquard , den 26 . Januar i8c >r . D . R . Bussen.

s. Heute wurde meine Frau von einem wvhlgebildetenMädchen glücklich
entbunden . ^

Emden , den 26. Januar i8or . Jürgen Ihnen.
g. Die am 28sten dieses , Vormittags , erfolgte glückliche Entbindung sei¬

ner Frau von einem Mädchen , macht seinen Verwandten und Freunden hiedurch er¬
gebenst bekannt . ^

Nurich , den 2- . Januar i8 ° r. L. F. H. Oldenhove.
Todesfälle.

r > « eeäs » Merfmzrn >vaaräe Lgtzenoot , « N2sr Vaösr en 6rootva6er
ste Reer Voertiger Mrten V^ aalkes , aan een LorükwaLl en Verswadkins - na
een twvehks VereeniZ -vA van vier haaren en bzms vz-5 N -rsnäsn , in 6en Ouäer
öom van een en ta^ entiZ sssren en 9 lUsanäen , 's Nordens 7 Mr - vv ver
woosten ons in äie Rope , äat 2z^n 8tervsn dem Qevin 2^ : vv eeeven mits -Zeel
LevXennl5 an Vnenrlsn en k^LLltbestaancieo.

Lwäen , äeu 21 . Januar I8c>i.
s . Die Freude über die am yten dieses Monats erfolgte Entbindung mei¬

ner theuren Ehefrau von einem Sohne , wurde am 24sten durch den Tod meiner u r
ewig unvergeßlichen Ehefrau , geborne Abcke Remts in die tiefste Betrübnis verwan¬
delt. Sie entschlief rn voller Fassung und Ergebung bis zum Augenblick des Todes
»u den Folgen eines faulrgten Nervenfiebers , im zisten Jahre ihres Alters und im
ste» unserer sehr vergnügten Ehe ; welches ich meinen Anverwandten und Freunden
«nttr Verbrttung aller Beyleidsbezeugungen hiedurch bekannt mache.

Leer , den 27. Januar 1801 . W . Benecken.
z . Oe LrionerinZ van ste 6 ebeurte » !s op 6en Oa ^ va » dessteo sal l 'el-

Leus vo»r wx saväoeol/ !e 2/n . 6 oä , äe vr ^ maxtl §e Oxverüesr van Oeeven en( No. 6. Gg. ) vooch



vooä , bekaagäe detz m^ne teeäer bemivcke Lztgenoot , LItjo Lääen^E , ^e.
Loorene 8cduurni»a , nsa een tieevixe 2iekte vsn 4 O -rxen , in det zztte ^sar
lissres Ouäeröoms, !n siet Zoüe Zaar c>n2er ^enoe^ ken LFtverbiateoille , «loor
äs» onverbilll ^ken Oooä cht mz' ne I^iekäs - ärm te neemen , en ^el^ Ir ik
w!et 2oväer eenlZen 6roÄ vertrouve in L^ve eeuxviZe iieerl ^ktieiä over te
drengen. Die ovLS Overleeäene vso rinh^ tzekeot bebben , Lullen m^ne Irss -,
nen vettl ^en , terxv^l 2e >vssrl^L een Voerbeelä xvss vsn reZt ckriüel̂ ke Oeu§.
äen . 8eb äe Ler Lulks liierrneeäe ssn alle nivne Vrienäen en LeLenäen dekent
te rnssken; verreelrert Lenkte : «le^elve Lullen vsa Nsate van LetrelekmZ ssn
üeeLe in^ne re^tmstiFe vroektieiä bedoorl ^k ^ snäeel neemen.

Lmllen, 6en 25 . Isnusr 1801 . ki . TäällenAskb.
4 . Am rzsten dieses Abends um io Uhr verwechftltelte unser Mann , Va¬

ter und Grosvater, der Kaufmann Hinderk Sicken Valk, im zzsten Jahre seines sehr
thätigen Lebens und im zosten unserer vergnügten Eheverbindung das Zeitige mit
dem Ewigen.

Er litt schon seit 8 Jahren an der Brusikrankheit, welches ihm besonders in
- tm letzten Jahre und Tagen sehr viel Leiden verursachte.

Wer ihn kannte , wird den großen Verlust mit uns fühlen , welchen wir
Hurch seinen Tod erlitten haben.

Die Handlung wird ungestört unter der kirma von Hinderk Sicken Valcks
Wittwe L Sohn fortgesetzt.

Emden , den 28. Januar i8oi.
Die Wittwe , Kinde* und Kindeskinder des Verstorbenen.

5 . Am 2Zsten dieses Monats starb unvermuthet unsere liebe Tochter, Ger-
dina E. Folckers , in einem Alter von 4 Wochen , deren Verlust wir unser « Verwand¬
ten und Freunden hiedurch ergebenst bekannt machen.

Lintlrrmarsch , den 27. Januar 1801. Folckert Evers und Frau.
Lotterie - Sachen.

i . Es ist mir zur 2ten Classe i4ter Lotterie ein Viertel - L00S von R0 . Z7Z62
abhändig geworden ; der etwa darauf fallende Gewinn wird an niemanden , als dm
wahren Eigenthüruer des Besitzers dieses ein Viertel - Looses von der ersten Clssse,
ausbezahlt.

Norden , den 2z . Januar löst . Jacob Joseph Bargchur.
Avertissement.

i . Am Sonnabend den 14 . Februar nächstkünftig sollen verschiedene abgän¬
gige Eichen und Ellern in dem Geholze bey Ihlow öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden . Liebhaber können sich demnach gedachten Tages Vonnittagö um
S Uhr zu Ihlow einfinden und nach Gefallen kaufen.

Signatum Aurich am 27 . Januar l 8or.
König !. Preuss. Osifr. Krieges - und Domains« - Kammer.

Ge



Getraide, Räse, Butter und Zwirn - Preise in der Stadt LmSew
den - Hsten Januar L8«ri.

Waste« OMfcher per käst
Eirrländischer

Rocke«, Ostseeischer ^
Lioläs-We,

GZrsteu, Mater
Sommer s -s

Habrr , zum Braue«
rum Lutter»

B -chwettze«
Erbse» -—
Bornen —^
Rapsaamen —
Xä>e roo Pfund bester Sorks

« ^
»rttugerrr « orte

Bitter Ztel roth«
; trlweisie

8 -S

Pmtdl. Bmthl.

400 50s
Z 50 ZÜS
300 ZLL»
230 250
200 23»
170 I5<2
rzo I4<2

8

r6
io
Lü

rsM.
LL
38

kd'rr.

— xielweiffe — — so Z2
Garn rnm Avirvmacher Gebrauch von brr schwersten Sorte, ioo Stück, 29 - 30 St»

per Stück LZ st. S st.
Vtto leichteres

per Stück LZ st. S st.

per Stück ZZ st. LZ st.
sü - 27

Brodt - Fleisch - und Bier - Laxe der Stadt Luriek,
für den Monat Februar 1801.

Ein Rockenbrsd von 8Z Pfund . . . . , 7 » Sk.
Iwch sye brödie , Puffen uwdFrantzbrvdt tu 4 Lotst . i i
Zwey Schoonroĝ en ganz von Weizenmehl a 4 koch . 1
Zwev diio, theils von Roggen theils von Wettzrn - 5 Lotst : r Str.
Zw - y Hauerbrödte zu 6 Lotst . . . . r
Rmdsteisch die beste Sorte a Pfuust . .

die mltt ere Sorte . . . 7
die geringere oder dritte Sorte . ^ »

» albstrisch , die beste Sorte, bas Hinter Viertel a Pfand . ü
das Vorder . Viertel . » L

die mittlere Sorte , das Hinter Mertel ;
^ ^

das Vorder - Viertel : z Stt^
Schaaf- oder Lammflei H, das beste , a Pfund : . L
Schweinefleisch a MM .

' ' ' ^

Mettwurst aWnü . -
* *

Sp -ck , frisch . - / /
rr «k« «l» .

.



Schweinefett »der Rüffel
Eine Tonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Li« Krug davon

8 Gulden.

S Gulden.
» Stk
, Stk.

Bäcker , welche an de» folgenden Sonntagen backen , und frischer Welßbrvdt hake« :
den i . Februar , Hippen , Altona «yd C. Heyen.
den 8 . - -- -
den i §. -
den 22 . - -

Vrodt - Fleisch » und Bier - Taxe der Stadt Nsräso, für dm tNonctt
Februar isoi.

»« ockru-Lrodt ru ir Pfund schwer rl. «» str. W.
Ldit» - i ->
zLoth Vchsnr»ggta halb Rocken z
4jkoth Lierbrodt - — ——- _ - -- -- x
» Pfund Rindfleisch V»m besten e- — G» 7
» dtto mittelmäßiger --7- - ^ ---s 5
» dito von geringer» - 3
i dito Kalbfleisch vom beste« r--- -, 6
»dito mittelmäßige « » s 4
» dito grriugern « s
»Pfund Lammfleisch vom beste» r-s -777-- 5
iditomittckmißige« i-777s k------ s- s , z
» dito geringe« -- --s 2
»dito Schweiufleisch ^ rz
» Lonne ir Gulden Bie» wss , 4 ßll »4
»KrugiuderScheucke - x
»dito außer der Scheucke - - « 2 <
» Tonne 9 Gl . Bier ^ z zz
» Krug in der Schenke 2 -
» dito auffer der Schenke > -77? ? -
» Tonne z Gl dito ^ — - » » ,
» KruginderScheuke -7—7 2
» Krug außer der Schenckß 7— - 7— . 1 ^
» Lonne beste bitter dito —— r
» KrugiuderScheucke _

—- 2
» dito außer der Scheacke » z
» To««« »rdtuaire« bttterdtts r 44
»Krng in der Schencke ^ ^ -0 » -
» MDsterder Schenke « - i
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